
    Blutspenderehrung 2016
Einladung zur nächsten 
öff entlichen Sitzung  
des Gemeinderates
am Montag, den 12.12.2016, 
um 18:00 Uhr
im Rathaus Brühl, 

Großer Sitzungssaal
siehe Seite  2

Stromtankstelle eröff net –
eine weitere Brühler Pioniertat!

Lesen Sie weiter auf Seite 3
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WEIHNACHTEN IN DER
VILLA MEIXNER

Samstag   14:00 – 19:00 Uhr | Sonntag    11:00 – 19:00 Uhr

VILLA MEIXNER
Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

www.bruehl-baden.de

WEIHNACHTEN IN DER
VILLA MEIXNER

Samstag   14:00 – 19:00 Uhr | Sonntag    11:00 – 19:00 Uhr

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

Foto: Lenhardt

Die anwesenden Mehrfach-Blutspenderinnen und -Blut-
spender 2016 zusammen mit der 1. Vors. des DRK OV Brühl 
Dagmar Fritz (r.), Bürgermeister Dr. Ralf Göck (4.v.r.) und 
Prof.  Dr. Michael Müller-Steinhardt (2.v.r.)

Den Bericht über die Veranstaltung 
fi nden Sie auf Seite 2

WeixdorfOrmesson Dourtenga

54. Jahrgang / Ausgabe 49Freitag, 9. Dezember 2016
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Blutspenderehrung 2016

 
� Foto: Hönig

Eine Stunde Zeit fürs Blutspenden sei für alle ein Entschleuni-
gungs-Gewinn und die Möglichkeit alte Bekannte wiederzu-
treffen, formulierte die DRK-Vorsitzende Dagmar Fritz in ihrer 
Begrüßung bei der Blutspenderehrung 2016, die das Rote Kreuz 
in Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung dieser Tage 
organisiert hatte. Sie bedankte sich in Ihrer Begrüßungsanspra-
che bei allen Blutspenderinnen und Blutspendern, dass so viele 
bereit sind, fremden Menschen das Leben zu retten, denn Helfen 
ist nicht mehr selbstverständlich.

In seinem Grußwort dankte Bürgermeister Dr. Ralf Göck der Vor-
sitzenden Dagmar Fritz und lobte alle Aktiven des Ortsvereins für 
die ausgezeichnete Organisation und Durchführung der monat-
lichen Blutspendeaktionen im DRK-Heim und natürlich der Sani-
täts- und Rettungsdienste mit den Worten: „Ohne unseren DRK- 
Ortsverein mit seinen zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern wäre es nicht möglich, dieses Werk der Solidarität 
zustande zu bringen“.

Sein Dank richtete sich natürlich ganz besonders an die große 
Zahl der Mehrfach-Blutspenderinnen und -Blutspender, die 
„deutlich macht, dass die Verantwortung für die Mitmenschen 
hier bei uns in Brühl in besonderem Maße ausgeprägt ist. Sie alle 
empfinden diese Hilfeleistung als Dauerverpflichtung, denn der 
Bedarf an lebensrettendem Blut wird nicht geringer“. Jeder Blut-
spender zeige immer wieder eine positive Einstellung zum Leben 
und zur Lebensrettung. Und diese Lebenseinstellung verdiene 
es, öffentlich gewürdigt zu werden.

Auch Prof. Dr. Michael Müller-Steinhardt vom Institut für Trans-
fusionsmedizin und Immunologie Mannheim bedankte sich für 
die Mehrfach-Blutspenden und freute sich, dass Blutspenden 
im Ortsverein ein so großes Interesse findet. Er zeigte den gro-
ßen Blutverbrauch auf, besonders im Hinblick auf das steigende 
Lebensalter und neue Krebsbehandlungs-Methoden.

Die Ehrungen nahmen Dr. Ralf Göck und Prof. Dr. Müller-
Steinhardt gemeinsam und mit bewährter Unterstützung von 
Gemeinde-Mitarbeiterin Anita Kloiber vor. Den anwesenden 
Spenderinnen und Spendern wurde neben der Ehrennadel und 
Urkunde des DRK ein Präsent der Gemeinde überreicht.

Für zehn Blutspenden erhielten die Ehrennadel in Gold:

Johann Eckert, Livia Eckert, Miriam Eckhof, Thomas Götze, Sibylle 
Grath, Irina Haas-Ritter, Alexander Hermann, Madeleine Hirsch, 
Nicolas Klee, Daniela Wünsche und Monika Zorn.

Die Blutspender-Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz 
und eingravierter Spendenzahl „25“ wurde an Holger Füllhase, 
Sabine Gredel, Margot Hönig, Fred Klaszus, Jürgen Naber, Tho-
mas Schimmele und Georgina Trützschler verliehen.

Für 50 Blutspenden wurden mit der Ehrennadel in Gold mit 
goldenem Eichenkranz und eingravierter Spendenzahl „50“ Hein-
rich Herm, Annie Huber, Waltraud Kieber-Weiblen, Jutta Krenzlin, 
Rosemarie Stobrawe und Frank Zobeley geehrt.

Besonderer Applaus brandete auf, als das „Eigengewächs“ des 
DRK Uwe Fritz für 75 Blutspenden mit der Ehrennadel in Gold 
mit goldenem Eichenkranz und eingravierter Spendenzahl 75 
ausgezeichnet wurde – da er leider verhindert war, nahm seine 
Frau die Ehrung entgegen
Als Highlight des Abends wurden für 100 Blutspenden Petra 
Kirner und Rolf Trautmann mit der Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Eichenkranz und eingravierter Spendenzahl 100 geehrt.
Die hervorragende musikalische Umrahmung der Veranstaltung 
übernahm das Gitarrentrio der Jugendmusikschule Brühl, Maike 
Hoesch, Oscar Ruffler und Moritz Barbarino, die nach Standing 
Ovations noch eine Zugabe spielten.
Nach dem Ende des offiziellen Teils waren die Anwesenden zum 
Sektempfang eingeladen.
AK

Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates 
am Montag, den 12.12.2016, um 18:00 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1.	 Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 

Sitzung
2.	 Ausscheiden von Herrn Gemeinderat Klaus Triebskorn 

aus dem Gemeinderat aus wichtigem Grund gemäß § 16 
Gemeindeordnung	

3.	 Antrag der Sportgemeinde Brühl auf Gewährung eines 
Zuschusses für die Sanierung der WC-Anlage in der Gaststät-
te	

4.	 Antrag des Sportverein Rohrhof 1921 e.V. auf Gewährung 
eines Zuschusses zu den ungedeckten Betriebskosten für die 
Halle im Vereinshaus Rohrhof	

5.	 Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar 		
– Weiteres Vorgehen

6.	 Annahme von Spenden
7.	 Informationen durch den Bürgermeister	
8.	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats	
9.	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Sportlerehrung der Gemeinde Brühl

Die erfolgreichen Leistungen unserer Sportler/Innen im Jahr 2016
sollen anerkannt und entsprechend gewürdigt werden.

Die Ehrung erfolgt im Rahmen von vereinseigenen Veranstaltungen.

Anträge und Ehrungsrichtlinien können beim Bürgermeisteramt,
Rathaus Zimmer 210, abgeholt werden.

Abgabeschluss ist der 31.01.2017
(Die Lieferzeit der Ehrungsgaben beträgt ca. 4-6 Wochen)

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Herr Dirk Faulhaber unter
der Rufnummer 2003-26 gerne zur Verfügung.
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Wichtiger Hinweis 					   
für alle Alters- und Ehejubilare
Nach dem Landesdatenschutzgesetz für Baden-Württemberg 
vom 04. Dezember 1979 in Verbindung mit dem Gesetz über 
das Meldewesen darf die Meldebehörde Namen, akademische 
Grade, Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und 
Ehejubilaren veröffentlichen und an Presse und Rundfunk zum 
Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. Dies gilt nicht, soweit 
eine Auskunftssperre besteht oder der Betroffene verlangt, dass 
die Veröffentlichung seiner Daten unterbleibt.
Wir beabsichtigen auch 2 0 1 7 wieder, von allen Ehejubilaren ab 
der Goldenen Hochzeit sowie von allen Bürgerinnen und Bürgern 
ab dem 75. Geburtstag, jedem fünften weiteren Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jedem folgenden Geburtstag folgende 
Daten zu veröffentlichen:
-- Namen
-- akademische Grade
-- Tag und Art des Jubiläums

Falls Sie wünschen, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum nicht ver-
öffentlicht werden soll, so teilen Sie dies bitte im Rathaus Brühl 
wie folgt mit:
Ehejubiläum: Tel.: 2003-13, Zimmer 218
Geburtstag: Tel.: 2003-23 oder 2003-34, Zimmer 214

Goldene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Siegfried Sessler und Frau Maren Sessler geb. 
Feger, 68782 Brühl, Wiesenstr. 78, feiern am Freitag, 16. Dezem-
ber 2016, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
11.12. 	 Frau Ingeborg Gredel geb. Stumpf 	 80 Jahre
11.12. 	 Herr Armin Ott 	 75 Jahre
11.12. 	 Herr Eutiquio Gomez Martinez 	 80 Jahre
13.12. 	 Herr Manfred Koob 	 75 Jahre
13.12. 	 Frau Waltraud Hogen geb. Waidler 	 85 Jahre
16.12. 	 Frau Anneliese Rettinger 	 75 Jahre
16.12. 	 Frau Gerda Breunig geb. Neureuther 	 85 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche Einrichtungen

Weitere Brühler Pioniertat
Wie damals 2004 bei der Inbetriebnahme des ersten breitban-
digen Kabelanschlusses in der Region, die er auch mit einem 
Premierennutzer öffentlich zelebriert hatte, fühle er sich gerade, 
äußerte Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck nicht ohne Stolz, 
als er den Stecker in die Steckdose in einer der ersten öffent-
lich zugänglichen Schnelllade-Stationen für Elektroautos in der 
Region Rhein-Neckar versenkte. Als der erste Nutzer, Dr. Thomas 
Gamer aus dem Brühler Blumenviertel, seinerseits den Anschluss 
an seinem Auto eingeführt hatte, stieg sein Batteriestand spür-
bar. In einer Stunde waren 80 Prozent Ladekapazität erreicht. 
Übrigens bleibt dabei der Stecker gesperrt, so dass sich der Fahr-
zeugführer durchaus entfernen kann, um während des Ladens 
etwa beim Bäcker, Metzger oder Blumenhändler im nahen Orts-
kern einzukaufen.
Auf die Frage eines Journalisten, warum die Gemeinde das Geld, 
etwa 12.000 €, jetzt schon ausgebe, wo es doch kaum Elektro-
fahrzeuge gebe, begründete Göck sein Engagement: „Wir wollten 
nicht warten bis es viele E-Autos gibt, sondern mit der Tankstelle 
Menschen motivieren, über die Anschaffung eines E-Autos nach-
zudenken. 

Dem kann Gamer, der sich vor der Kaufentscheidung für das 
Elektroauto umfassend informiert hat, nur zustimmen. „Wenn 
man im Internet auf die Verteilungskarte schaut, ist Brühl jetzt 
da ein schöner Punkt – und hier kostet es halt nicht einmal die 
Parkplatzgebühr wie in der Nachbarstadt.“ Als Standort für die 
öffentliche Ladestation wurden zwei Stellflächen auf dem hin-
teren Parkplatz des Rathauses – direkt neben dem Heimatmuse-
um – ausgewählt.

Gemeinde zahlt Stromkosten
Dr. Thomas Gamer ist seit wenigen Tagen stolzer Besitzer eines 
elektrobetriebenen Renaults „Ich habe zuhause noch keinen ent-
sprechenden Schnelllade-Anschluss eingerichtet bekommen“, 
verriet er, „bei uns dauert es noch rund 14 Stunden, bis die Akkus 
meines Elektroautos wieder voll geladen sind.“ 
In der Schnellladestation beim Rathaus dauert eine Komplettla-
dung gerade einmal eine Stunde und „wird von der Gemeinde, 
quasi als Anschubhilfe, bezahlt“, sagt Bürgermeister Göck, um 
gleich einzuschränken, dass das sicherlich nicht auf ewig so sein 
werde, denn „wenn wir Kassensturz machen und feststellen, dass 
die Kosten überhand nehmen“, weil viele Elektroautos durch 
Brühl fahren, dann könnten die beiden Zapfstellen der neuen 
Anlage auch auf ein kostenpflichtiges Chipsystem umgerüstet 
werden. Aber das scheint noch Zukunftsmusik zu sein.
Gleichwohl ist der Premierennutzer von seinem Wagen über-
zeugt  – nicht als Familienwagen, aber als Pendelfahrzeug zum 
Arbeitsplatz in Ladenburg oder beim Einkauf in der Gemeinde, 
erfülle das Auto als Zweitwagen genau die richtigen Ansprüche 
an die Elektromobilität.

 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck (r.) unterstützt den ersten Nutzer der 
Stromzapfstelle beim Rathaus, Dr. Thomas Gamer, beim Aufladen 
seines Elektroautos                                                          Foto: Gemeinde Brühl

Wichtige Informationen des Verlags

Geänderter Redaktionsschluss 
in Kalenderwoche 51

Sehr geehrte Schriftführerinnen,
sehr geehrte Schriftführer,

in Kalenderwoche 51 erscheint, als Doppelausgabe 
für die Kalenderwochen 51 und 52, die letzte 
Ausgabe Ihres Amtsblatts für das Jahr 2016.

Der Redaktionsschluss ist in dieser Woche um 
einen Arbeitstag nach vorne verlegt.

 St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
www.nussbaum-slr.de
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Partnerschaft Hallenbad Brühl

Adventsschwimmen
Am Dienstag, den 29.11.2016, fand unser diesjähriges Advents-
schwimmen im Hallenbad statt. Hierzu schmückten wir die ganze 
Schwimmhalle mit Kerzen, Lichtschläuchen sowie Leuchtsternen 
und schalteten anschließend die „normale Hallenbeleuchtung“ 
aus. Unsere Badegäste waren von der gedämmten Beleuchtung 
begeistert. 
Mit Glühwein, alkoholfreiem Punsch und Gebäck stärkten sich 
die Badegäste nach dem Schwimmen. Großen Anklang fand die 
Wassergymnastik in diesem Ambiente. 
Danach ließen wir bei verlängerter Öffnungszeit den Abend mit 
unseren Badegästen gemütlich ausklingen.
Das Bäderteam möchte sich auf diesem Wege bei allen Badegäs-
ten bedanken, die das 2. Adventsschwimmen zu einem gelunge-
nen Abend machten. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr.
Das Bäderteam

 Foto: Hallenbad
Öffnungs- und Schließzeiten     
über die Feiertage und zum Jahreswechsel:
24.12.2016  Samstag  Hl. Abend geschlossen
25.12.2016  Sonntag  1. Weihnachtstag geschlossen
26.12.2016  Montag  2. Weihnachtstag 
   09.00 Uhr -13.00 Uhr
27.12.2016  Dienstag  07.30 Uhr – 12.30 Uhr und
   16.00 Uhr – 20.30 Uhr
30.12.2016  Freitag  07.30 Uhr – 12.30 Uhr und 
   16.00 Uhr – 20.30 Uhr
31.12.2016  Samstag  Silvester geschlossen
01.01.2017  Sonntag  Neujahr geschlossen
03.01.2017  Dienstag  07.30 Uhr – 12.30 Uhr und 
   16.00 Uhr – 20.30 Uhr
06.01.2017  Freitag  Hl. 3 König 09.00 Uhr -13.00 Uhr
Ab Samstag, den 07.01.2017 treten wieder die regulären Öff-
nungszeiten in Kraft.

40 Jahre  
Städtepartnerschaft 

Brühl-0rmesson 
 

 

Antwortschreiben bitte bis 31.12.2016 zurück an 
 

Bürgermeisteramt Brühl 
Herr Ungerer 
Hauptstr. 1 

68782 Brühl 
 

E-Mail-Adresse:  jochen.ungerer@bruehl-baden.de 
 
40 jähriges Partnerschaftsjubiläum in Ormesson-sur-Marne vom 23. bis 25. Juni 2017 
 

 An der Fahrt nehme ich/wir mit ______ Person/en teil 
 
   1. Person:  ________________   ___________________________ 

  Vorname  Nachname  
 

   2. Person:  ________________   ___________________________ 
  Vorname  Nachname  
 

   3. Person:  ________________   ___________________________ 
  Vorname  Nachname  

 
   4. Person:  ________________   ___________________________ 

  Vorname  Nachname  
 

   5. Person:  ________________   ___________________________ 
  Vorname  Nachname  
 

 Ich/Wir haben aus den letzten Jahren eine Gastfamilie und möchten dort unter-
gebracht werden. Name der Gastfamilie: ____________________ 

 
 Ich/Wir haben keine Gastfamilie, möchten aber in einer Gastfamilie unterge-

bracht werden.  
 
 
Name:   ……………………………………………………………………. 
 
Anschrift:  ……………………………………………………………………. 
 
Telefonnummer: ……………………………………………………………………. 
 
e-Mail-Adresse: ………………………………………………….………………… 
 
 
Unterschrift:  ………………………………………………….…………………. 

40 Jahre  
Städtepartnerschaft 

Brühl-0rmesson 
 

23. – 25. Juni 2017 
deutsch - französisches  

Treffen in  
Ormesson-sur-Marne 

 
Vierzig Jahre Partnerschaft! So lange wie ein halbes Menschenleben.  
Wie kann das zwischen zwei Gemeinden gelingen? Es gibt nur eine 
Antwort: Ständige Erneuerung.  

Der Gemeinde Brühl liegt die Partnerschaft mit 
Ormesson-sur-Marne sehr am Herzen. 

Über die ganze Zeit hinweg haben sich immer wieder neue Menschen 
gefunden, die zu Freunden geworden sind. 
Natürlich darf das beim Jubiläum nicht anders sein. Seien Sie dabei! 
Feiern Sie die 40 jährige Partnerschaft in Ormesson-sur-Marne und     

machen Sie Menschen aus unserer 
Partnerstadt zu Freunden 

Haben Sie Interesse an den Feierlichkeiten und wollen Sie dabei sein, 
zögern Sie nicht! 

Melden Sie sich bitte bei Jochen Ungerer, 2003-32  
(Rathaus, Zimmer 212), schreiben Sie eine Mail an  

jochen.ungerer@ bruehl-baden.de oder nutzen Sie das  
Antwortschreiben 

 

Sie interessieren sich für weitere Informationen rund um die  
Deutsch – Französische Freundschaft? 

Dann schauen Sie unter: www.if-mannheim.eu 
 
 
 
 
 

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

∙  Je mehr Tageslicht, desto besser.
∙  Doch fotogra� eren Sie nie gegen das Licht!

Je mehr Tageslicht, desto besser.

BELICHTUNG
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 6622122

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 10.12.2016:
Apotheke im Real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel.: 06202-703434

So. 11.12.2016:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel.: 06202-71810

Mo. 12.12.2016:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel.: 06205-292040

Di. 13.12.2016:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, 
Tel.: 06202-65533

Mi. 14.12.2016:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel.: 06202-59480

Do. 15.12.2016:
St. Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel.: 06202-4860

Fr. 16.12.2016:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel.: 06202-923305
St. Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel.: 06205-5763 

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet: www.aponet.de

Bereitschaftsdienste
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Bücherei
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Kindergarten St. Michael Rohrhof

 

Aktion 60+

Aktion 60+ – Lesung: „Toleranz und Frieden“
Einladung nach Schwetzingen zum 3. Adventssontag
Von Anfang an hat die Brühler Aktion 60+ auch Migranten 
betreut, und unter ihnen zunehmend Muslime. Manchen Senio-
ren schienen sie fremd. Um die Nähe zwischen den Religionen zu 
zeigen, hat die Aktion ein Gespräch dreier Personen verfasst: die 
biblischen Patriarchen Isaak und Ismael begegnen Mohammed.
Um diese Erfahrungen, um Toleranz und Frieden zwischen den 
Religionen, geht es. Neben zwei Lehrern am Atlanta werden 
zwei Flüchtlinge, Praktikanten in Brühl, lesen. Zum Gottesdienst 
am dritten Adventssonntag, um 10 Uhr in der ev. Stadtkirche, 
Schwetzingen, sind auch wir Brühler herzlich eingeladen.
sr.

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Gewusst wie: Computerschreiben in 4 Stunden
für Kinder und Jugendliche von 10-15 Jahren
Montag, 02.01. bis Donnerstag, 05.01.17,10-12 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 19. Dezember
Gewusst wie: Computerschreiben in 4 Stunden
Für Erwachsene
Montag, 02.01. bis Donnerstag, 05.01.17,13-15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 19. Dezember
Fotografie mit Spaß – einzigartig und lebendig
für Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag, 03.01. bis Donnerstag, 05.01.17,10-12.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 19. Dezember

Videodreh – Grundlagen
Dienstag, 03.01. und Mittwoch, 04.01.17, 10-17 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 19. Dezember
Auszeit zum Jahreswechsel
Ein Zeit- und Selbstmanagementworkshop
Donnerstag, 05.01.17,10-18 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 19. Dezember
Snowboard- oder Skikurs auf dem Feldberg
für Kinder ab 8 Jahren und Erwachsene
Einsteiger/innen, Anfänger/innen mit Vorkenntnissen oder 
Fortgeschrittene
Samstag, 07.01.17, 10.30-16 Uhr
Anmeldung bis 16. Dezember
Geführte Schneeschuhwanderung auf dem Feldberg
für Schneefans ab 13 Jahren und Erwachsene
Samstag, 07.01.17, 10.30-16 Uhr
Anmeldung bis 16. Dezember
Ski-Langlaufkurs auf dem Feldberg
für Einsteiger/innen
Samstag, 07.01.17, 10.30-16 Uhr
Anmeldung bis 16. Dezember

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Agentur für Arbeit Heidelberg

Geänderte Öffnungszeiten am 13. Dezember
Wichtig für die Kunden der Agentur für Arbeit Heidelberg 
und der Geschäftsstellen in Schwetzingen, Sinsheim, Wein-
heim und Wiesloch und die Besucher des Berufsinformati-
onszentrums
Wegen einer dienstlichen Veranstaltung gibt es am Dienstag, den 
13. Dezember, eine Änderung bei den Öffnungszeiten.
Die Agentur für Arbeit Heidelberg steht an diesem Tag für 
Arbeitslosmeldungen und sonstige Vorsprachen ohne Termin 
von 8:00 bis 11:00 Uhr zur Verfügung.
Auch das Berufsinformationszentrum ist bis 11:00 Uhr geöffnet.
Die Geschäftsstellen in Schwetzingen, Sinsheim, Weinheim und 
Wiesloch stehen an diesem Tag für Arbeitslosmeldungen und 
sonstige Vorsprachen von 8:00 bis 10:00 Uhr zu Verfügung.
Wichtig: Gilt nicht für die Kunden von Jobcenter Heidelberg und 
Jobcenter Rhein-Neckar-Kreis!
Hinweis:
Das Servicecenter der Arbeitsagentur ist an diesem Tag wie 
gewohnt bis 18:00 Uhr unter diesen Telefonnummern kostenfrei 
erreichbar:
- für Arbeitnehmer/Arbeitsuchende: 0800 4 5555 00
- für Arbeitgeber: 0800 4 5555 20

Rhein-Neckar-Kreis

Amt für Landwirtschaft und Naturschutz: Anmeldungen für 
Fortbildungen im Pflanzenschutzrecht ab sofort möglich / 
Beginn ist Anfang 2017
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz macht darauf auf-
merksam, dass ab sofort Anmeldungen für zweistündige Fortbil-
dungen zu den Themen Integrierter Pflanzenschutz und Neue-
rungen im Pflanzenschutzrecht möglich sind. Die im Januar und 
Februar 2017 stattfindenden Fortbildungen sind für Anwender 
von Pflanzenschutzmitteln in der Landwirtschaft grundsätzlich 
verpflichtend.
Im Pflanzenschutzgesetz ist festgelegt, dass alle Sachkundigen 
innerhalb eines Zeitraums von drei Jahren eine anerkannte vier-
stündige Fortbildung besuchen müssen. In Baden-Württemberg 
können auch 2 x 2 Stunden innerhalb von drei Jahren abgeleistet 
werden. 
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Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz bietet an folgen-
den Terminen und Orten eine zweistündige Fortbildung zu den 
Themen Integrierter Pflanzenschutz und Neuerungen im Pflan-
zenschutzrecht an:
u.a.
Mittwoch, 11. Januar 2017, 
19.30 Uhr, in Schwetzingen (Zentrum Beruflicher Schulen)
Mittwoch, 18. Januar 2017, 
19.30 Uhr, in Wiesloch (Hubert-Sternberg-Schule)
Eine Anmeldung für die Fortbildungen ist unter der Telefonnum-
mer 07261/9466-5300 unbedingt erforderlich.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, gabriele.roesch@kat-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

10.12. Samstag

14.00
15.00
15.00

18.00

Hl. Schutzengel
Hl. Schutzengel
Hl. Schutzengel

St. Sebastian

Taufe von Tobias Kunkel und 
Moritz Mohr
Taufe von Florian Dinies, 
Johannes Bähnck und
Philipp Faßnacht

Hl. Messe – Cäcilienfest

18:00 St. Michael Hl. Messe (Pfr. Sauer)

11.12. SONNTAG - Dritter Adventssonntag
Jesaja 35,1-6a.10; Jakobus 5,7-10; Matthäus 11,2-11

10:00 St. Sebastian Hl. Messe – Einführung der 
Erstkommunionkinder

17:00 Hl. Schutzengel Kirchenkonzert mit dem 
evangelischen Bläserkreis

18:00 St. Sebastian Bußfeier im Advent 
(Gem.-ref. Gaa-de Mür)

13.12. Dienstag - Hl. Luzia

18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe

18:00 St. Michael Wortgottesdienst 
Trauergottesdienst

14.12. Mittwoch - Hl. Johannes vom Kreuz

10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst 
mit Diakon Wunderling

10:30 Avendi Ketsch Hl. Messe

10:45 B+O Sen. Heim Wortgottesdienst 
mit Diakon Wunderling

19:00 Ev. Kirche Brühl Ökum. Adventsandacht 
mit Pfr. Noeske

16.12. Freitag

06:00 St. Sebastian Rorate – Wortgottesdienst

18:00 St. Sebastian Hl. Messe

17.12. Samstag - Hl. Messe vom Vorabend

18:00 St. Sebastian Hl. Messe mitgestaltet 
von Konfrontation

18.12. SONNTAG - Vierter Adventssonntag
Jes 7,10-14; Röm 1,1-7; Mt 1,18-24

10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mitgestaltet vom 
Jugendchor

16:00 St. Michael Hl. Messe in polnischer Sprache

20.12. Dienstag
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe
21.12. Mittwoch
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst 

mit Herrn Mehrer
10:45 B+O Sen. Heim Wortgottesdienst 

mit Herrn Mehrer
19:00 Ev. Kirche Brühl Ökum. Adventsandacht 

mit GR N. Wunderling
23.12. Freitag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe
24.12. Samstag - HEILIGER ABEND
15:00 Hl. Schutzengel Wortgottesdienst mit 

Krippenfeier und Kinderchor
16:30 Hl. Schutzengel Familienchristmette 

mit Krippenspiel
musikal. gestaltet 
vom Kinderchor

16:30 St. Sebastian Wortgottesdienst 
mit Krippenspiel und Chor

22:00 St. Sebastian Christmette musikal. gestaltet 
von 4tones

25.12. Sonntag - Weihnachten – Hochfest der Geburt des 
Herrn
Jes 52,7-10; Hebr. 1,1-6; Joh 1,1-18
10:00 St. Sebastian Hl. Messe

musikal. gestaltet von den 
Kirchenchören Brühl u. Ketsch

18:00 St. Michael Lichtvesper musikal. gestaltet 
von der Männerschola

26.12. Montag - Hl. Stephanus
Apg 6,8-10;7,54-60; Mt 10,17-22
10:00 St. Michael Hl. Messe

Ökumenische Nachrichten

Meditatives Tanzen
Die ökumenische Gruppe „ Meditatives Tanzen“ der katholischen 
Kirchengemeinde Brühl/Ketsch möchte herzlich zum nächsten 
Abend am Mittwoch, den 14. Dezember 2016 um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim Ketsch Schwetziger Straße 3 einladen.
Dieser Abend im Advent steht unter dem Thema: „Ein Licht leuch-
tet in der Finsternis“.
Gönnen Sie sich doch eine Auszeit in diesen manchmal so hekti-
schen Tagen vor Weihnachten. Finden Sie etwas Ruhe und damit 
wieder zu sich selbst. Die ausgesuchten Tänze, Musikstücke und 
Texte werden dabei helfen.
Alle am „Meditativen Tanzen“ interessierten Männer und Frauen 
– auch aus den umliegenden Gemeinden – sind herzlich ein-
geladen. Bequeme Kleidung und flache, leichte Schuhe wären 
vorteilhaft.

06227 / 35 828-30
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
mit Pfarrerin Ueberschaer (Tel. 72618) nach Vereinbarung.

Langeweile in den Sommerferien?

Kommt mit in den Schwarzwald!

Ferienfreizeit
der evang. Kirchengemeinde Brühl

in Brandmatt

für Kinder bis 12 Jahre

vom 26. August bis 9. September 2017
(die beiden letzten Wochen der Sommerferien)

Anmeldung und Leitung:
Sylvia und Ekkehart Spindler

68782 Brühl, Kirchenstr. 5
Telefon 06202-920270

Samstag, 10.12.
10:00 Uhr	 Krippenspielprobe im Gemeindezentrum
Sonntag, 11.12. – 3. Advent
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit dem Musikverein Brühl 
	 im Gemeindezentrum (Ueberschaer)
10:30 Uhr	 Ökum. Krabbelgottesdienst 
	 in der Evang. Kirche Ketsch
17:00 Uhr	 Adventskonzert des Bläserkreises 
	 in der kath. Schutzengelkirche Brühl
Montag, 12.12.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 13.12.
19:00 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung 
	 im Gemeindezentrum
Mittwoch, 14.12.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
	 Pro Seniore (Wunderling)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O
	 (Wunderling)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum

15:00 Uhr	 KonfirmandInnenunterricht Gruppe I 
	 im Gemeindezentrum
16:45 Uhr	 KonfirmandInnenunterrricht Gruppe II 
	 im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Ökum. Adventsandacht in der Kirche: „Freue dich“ 

mit Christian Noeske
20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 15.12.
15:00 Uhr	 Adventlicher Gottesdienst mit Abendmahl 
	 im Betreuten Wohnen, Ahornstr. (Ueberschaer)
Freitag, 16.12.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige, 
	 Kirchenstr. 5
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige, Kirchenstr. 5
18.30 Uhr	 Weihnachtsfeier Männerkreis 
	 im Gemeindezentrum
18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

im Untergeschoss des Gemeindezentrums
Samstag, 17.12.
10:00 Uhr	 Krippenspielprobe im Gemeindezentrum
Sonntag, 18.12. – 4. Advent
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe in der Kirche (Hundhausen/

Flötenkreis)

Adventskonzert des Bläserkreises
Der Evangelische Bläserkreis Brühl unter der Leitung von Heike 
Wagner lädt zu seinem traditionellen Adventskonzert am 3. 
Advent, 11.12.2016, um 17 Uhr in die kath. Schutzengelkirche in 
Brühl ein.
Festliche Bläserklänge werden sich abwechseln mit den zarten 
Klängen der Solistin Johanna Lindner an der Harfe. Außerdem 
werden wieder bekannte Advents- und Weihnachtslieder zum 
Mitsingen zur vorweihnachtlichen Stimmung beitragen.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende gebeten.

Sonntag, 11. Dezember 2016, 17 Uhr

Katholische Schutzengelkirche, Brühl

Johanna Lindner, Harfe
Evang. Bläserkreis Brühl

Leitung: Heike Wagner

Konzert 

Advent
mit Liedern zum          

Mitsingen

zum
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Ökumenische Adventsandachten
Zwischen den Adventssonntagen finden in der Kirche Öku-
menische Adventsandachten statt. Sie beginnen jeweils mitt-
wochs um 19 Uhr und werden musikalisch besonders umrahmt. 
„Adventspost“ lautet in diesem Jahr die Überschrift:
am 14.12., „Freue dich“ mit Christian Noeske
und am 21.12. „Fürchte dich nicht“ mit Heiko Wunderling
Herzliche Einladung zu diesen besinnlichen Ruhepunkten in der 
oft so wenig adventlichen Hektik!

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Samstag 10. Dezember
12.00 Uhr  Pfadfindertag an der Grillhütte

Sonntag 11. Dezember
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Vier Kerzen
 Im ev. Gemeindezentrum

Sonntag 18. Dezember
15.30 Uhr  Weihnachtsfeier
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Weihnachten zum Nachdenken
 Im ev. Gemeindezentrum

Parteien

Grüne Liste Brühl

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
am Samstag, 17. Dezember 2016, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
…. für den sozialen Zweck. Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, 
Kataloge, Kartonagen und Bücher. Auch CDs und Weinkorken 
werden angenommen. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-
Verpackungen oder Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen 
nicht in die Sammlung. Unterstützt wird die Sammlung von der 
Klasse 9 der Schillerschule in Brühl. Bitte zuvor entfernen. Aus 
Sicherheitsgründen bitte das Altpapier erst am Samstag ab 10.00 
Uhr anliefern.
Fragen zum Thema Altpapier? Schreiben Sie uns info@gruenelis-
te-bruehl.de

FDP Ortsverband Brühl/Rohrhof

Weihnachtsfeier der Freien Demokraten
Mitglieder und enge Freunde der Brühl-Rohrhofer Freien Demo-
kraten führen am 16. Dezember ab 19:00 Uhr ihre Weihnachts-
feier 2016 durch. Ehrengast wird der Bundestagskandidat im 
Wahlkreis Schwetzingen, Herr Tzschaschel, sein.
Wir treffen uns um 19:00 Uhr in der Meisenstraße 4.

Vereine

IG Brühler und Rohrhöfer Vereine

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Trau Dich, werde Mitglied in Deinem Verein! 
          Unser Gewinnspiel für JUNG und ALT! 

FRAGE:  Wie viele und welche Vereine sind 
auf dem Plakat zu erkennen? 

1 13 
2 14 
3 15 
4 16 
5 17 
6 18 
7 19 
8 20 
9 21 
10 ? 
11 ? 
12 ? 
 

Name:    ________________________ 
Anschrift:   ________________________ 
Telefon-Nummer  ________________________ 
 

1. Preis Kulturgutschein im Wert von 50,- € 
2. – 5. Preis Kulturgutscheine im Wert je 25,- € 
 

Formulare sind einzureichen an der Brühler Rathauspforte, in den Brühler Filialen der  Volksbank 
Kur- und Rheinpfalz und der Sparkasse Heidelberg.  

Abgabeschluss bis Samstag, den 31. Dez. 2016 
Ziehung der Gewinner am 06.01.2017, ca. 12:00 Uhr im Rathauskeller nach dem Rathaussturm 

 
Ihre I.G. Brühler und Rohrhofer Vereine 

„Meine Heimat – meine Vereine“ 
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Kulturelles

 

Freitag, 20.01.2017 – 20.00 Uhr 
 

Festhalle 
„Zaggisch un ned dabbisch“ 

Theater Hemshofschachtel 
 

NUR NOCH GANZ WENIGE KARTEN! 
Eintritt: € 16,- bis € 19,- (AK + € 3,-)  

(Einzelplatznummerierung) 
 

  

 
 

Do., 29.12.2016, 15:00 Uhr 
Festhalle Brühl 

 

Mitmachkonzert mit Jörg Schreiner 
 
 
 

 
für Kinder ab 6 Jahren 

 

Eintritt: € 5,- (TK + € 1,-)  
freie Platzwahl 

 

 
 

Do., 29.12.2016 19:00 Uhr 
Katholische Kirche Brühl 

„DON KOSAKEN CHOR 
Serge Jaroff“ 

 
Eintritt: € 18,- (AK + € 2,-) 

freie Platzwahl  
 

 

 
 

Do., 26.01.2017, 20.00 Uhr  
Festhalle  

Tobias Mann 
„Das Beste aus 10 Jahren“ 

Kabarett der Spitzenklasse 
 

Eintritt: € 19,- bis € 25,-  (AK + € 3,-)   
(Einzelplatznummerierung) 

 

„Das Beste aus 10 Jahren

-) 
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Do., 16.02.2017, 20.00 Uhr 
Villa Meixner 

 
 

Die Grabingers 
 „Kinder, Küche und ein  

Mann am Klavier“  
 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-)   
(Einzelplatznummerierung) 

 

 
 

Do., 16.03.2017, 20.00 Uhr 
Festhalle 

 
 

Lisa Fitz 
„Weltmeisterinnen –  
Gewonnen wird im Kopf“ 

 

Eintritt: € 19,- bis € 25,- (AK + 3,-)   
(Einzelplatznummerierung) 

 

 
 

Do., 30.03.2017, 20.00 Uhr 
Festhalle 

 

Christian „Chako“ Habekost 
alle guten Dinge sind DREI 

„de Weeschwie´sch-Män!“  
 
 

Eintritt: € 22,- bis € 28,- (AK + 3,-)   
(Einzelplatznummerierung) 

 

 
 

Do., 06.04.2017, 20.00 Uhr 
Villa Meixner 

 

Arnim Töpel 
„Nur für kurze Zeit – alles gloffe?“ 

 
Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-)   
(Einzelplatznummerierung) 
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Do., 27.04.2017 &  
Fr. 28.04.2017 

 20.00 Uhr 
Villa Meixner 

 

Franz-Josef Feimer 
Zwischen den S  iten 

 

piano-KABARETT 
 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-)   
(Einzelplatznummerierung) 

 

 
 
 

Sa., 06.05.2017, 20.00 Uhr 
Festhalle 

 

EVAS SCHWESTERN 
Best of 

Eintritt: € 14,- bis € 17,-  
 (AK: + € 3,-)  

Einzelplatznummerierung 
 

 
 

Do., 01.06.2017, 19.00 Uhr 
Villa Meixner 

 

Britta & Christian Habekost 
„Elwenfels2“ 

 
Im Preis inkludiert:  

1 signiertes Exemplar „Elwenfels2“, 
Weinverkostung & Snack 

 
Eintritt: € 37,-  
 (AK: + € 3,-)  

(Einzelplatznummerierung)  

 

 
Karten für alle Veranstaltungen gibt es an der Rathauspforte 

unter 06202-2003-0  
Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 

 

 

 
 

Do., 27.04.2017 &  
Fr. 28.04.2017 

 20.00 Uhr 
Villa Meixner 

 

Franz-Josef Feimer 
Zwischen den S  iten 

 

piano-KABARETT 
 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-)   
(Einzelplatznummerierung) 

 

 
 
 

Sa., 06.05.2017, 20.00 Uhr 
Festhalle 

 

EVAS SCHWESTERN 
Best of 

Eintritt: € 14,- bis € 17,-  
 (AK: + € 3,-)  

Einzelplatznummerierung 
 

 
 

Do., 01.06.2017, 19.00 Uhr 
Villa Meixner 

 

Britta & Christian Habekost 
„Elwenfels2“ 

 
Im Preis inkludiert:  

1 signiertes Exemplar „Elwenfels2“, 
Weinverkostung & Snack 

 
Eintritt: € 37,-  
 (AK: + € 3,-)  

(Einzelplatznummerierung)  

 

 
Karten für alle Veranstaltungen gibt es an der Rathauspforte 

unter 06202-2003-0  
Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 
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WEIHNACHTEN IN DER
VILLA MEIXNER

Samstag   14:00 – 19:00 Uhr | Sonntag    11:00 – 19:00 Uhr

VILLA MEIXNER
Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

www.bruehl-baden.de

WEIHNACHTEN IN DER
VILLA MEIXNER

Samstag   14:00 – 19:00 Uhr | Sonntag    11:00 – 19:00 Uhr

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz
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Rahmenprogramm 
 

Samstag, 17. Dezember 2016, 14.00 – 19.00 Uhr 
 
14.00 – 19.00 Uhr Kinderkarussell (Rico Spindler) 
14.00 – 18.00 Uhr Kinderbäckerei (Familie Gothe) 
14.30 Uhr   Eröffnung & Begrüßung 
14:45 Uhr  Weihnachtliche Einstimmung mit Kindern des 

Sonnenscheinhorts 
15.30 Uhr   Nikolausbesuch 
16.30  Uhr   Weihnachtliche Lieder mit der Gruppe Fine-Art-Music 
17.30 Uhr Weihnachtslieder mit der Chorgemeinschaft Brühl/Baden  
18.15 Uhr Weihnachtliche Weisen des Alphornensembles   

„Die Badischen“   
 
 

Sonntag, 18. Dezember 2016, 11.00 – 19.00 Uhr 
 
11.00 – 18.00 Uhr Kinderkarussell (Rico Spindler) 
11.00 – 18.00 Uhr Kinderbäckerei (Familie Gothe) 
14.30 Uhr   Begrüßung 
14.45 Uhr   Weihnachtslieder mit dem Kinderchor der Jahnschule 
15:30 Uhr   Nikolausbesuch 
16.15 Uhr Musikalische Unterhaltung durch die Musikschule 

Klangfabrik Mannheim/Brühl  
16.45Uhr    Weihnachtslieder mit der Brühler Bläserakademie   
    (Elementarblasorchester & Jugendblasorchester) 
17.15 Uhr   Weihnachtliche Lieder mit dem Chor 4Tones 
18.00 Uhr Weihnachtsmusik mit der Brühler Bläserakademie  
 (sinfonisches Blasorchester)   
 

Für das leibliche Wohl sorgt der Kulturfreundeskreis 
 

Für die Veranstaltung ist die Friedensstraße im 
Bereich der Villa Meixner von Donnerstag 15.12.16 

bis Montagabend 19.12.16 voll gesperrt. 
 

Parkplätze stehen auf dem benachbarten Messplatz zur Verfügung. 
 

Weihnachtsbaumverkauf der Familie Fautz auch am Samstag, den 10.12.2016 von 
10.00 – 17.00 Uhr  an der Villa Meixner  

und am 17./18.12.2016 auf dem Parkplatz in der Bahnhofstraße 

m
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Deutsche Lebensrettungsgesellschaft 
Ortsgruppe Brühl e.V.

Das letzte Training der DLRG in diesem Jahr
Nichtschwimmer:
Dienstag, 20.1216, 17.00-18.30 Uhr
Rettungsschwimmer: 
Mittwoch, 21.12.16, 19.00-21.00 Uhr
Im neuen Jahr geht es für die Nichtschwimmer am 10.01.17 wie 
gewohnt los.
Die Rettungsschwimmer beginnen am 11.01.17.
Wir wünschen allen Mitgliedern ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch.
Der Vorstand

VdK-Ortsverband Brühl

Weihnachtsfeier
Die vorweihnachtliche Feier des OV findet am Samstag, 10. 
Dezember, um 14.00 Uhr in der Festhalle Brühl statt. Neben 
einem ansprechenden Programm gibt es Kaffee und Kuchen (ein 
Kaffeegedeck möge mitgebracht werden) und jedes anwesende 
Mitglied erhält ein kleines Präsent. Dazu eingeladen sind die Mit-
glieder mit ihren Angehörigen, aber auch die VdK-Freunde, die 
sich immer an den VdK-Fahrten beteiligen.
An diesem Nachmittag sollten auch die Anmeldungen für den 
Winterurlaub, der vom 08.-14. Januar 2017 nach Maria Alm führt, 
unterschrieben werden.
AK

Zauber der Weihnachtszeit
Den Zauber der Weihnachtszeit wollten die Mitglieder des OV auf
der Erbacher Schlossweihnacht erleben.
Mit zwei vollbesetzten Bussen starteten 100 VdKler und Freunde  
des OV bei strahlendem Sonnenschein in Richtung Odenwald.
Bei der Ankunft in Erbach stärkte man sich bei dampfenden 
Kaffee und leckerem Kuchen für den Bummel auf dem Weih-
nachtsmarkt. 
In der Adventszeit bildet das ehemalige Residenzschloss des Gra-
fen zu Erbach-Erbach den leuchtenden Mittelpunkt der Erbacher 
Schlossweihnnacht. Davor steht einer der größten Weihnachts-
bäume Deutschlands.
Majestätisch strahlt er mit seinen unzähligen Lichtern über der 
weihnachtlichen Szenerie am Marktplatz.
Budenzauber, Lichterschein und viele Verkaufsstände luden 
dann beim Bummel über den Weihnachtsmarkt zum Verweilen 
ein. Der duftende Glühwein lockte die Ausflügler an die Stände.
Aber auch weihnachtliche Mitbringsel wurden erstanden.
Besonders anregend ist die Atmosphäre im „Städtel“. Dort bilden 
die Fachwerkhäuser, das Alte Rathaus und die Stadtkirche eine 
zauberhafte originale Kulisse.
Besichtigt werden konnte auch die weltberühmte gräfliche 
Sammlung Schloss Erbach oder das einzigartige Deutsche Elfen-
beinmuseum.
Nach einem gemeinsamen Abendessen im „Erbacher Brauhaus” 
genoss man noch einmal den weihnachtlich beleuchteten 
Schlosshof. Und die mächtigen Kerzenständer an den Eingangs-
portalen, deren Kerzen mit Einbruch der Dämmerung von einem 
Nachtwächter entzündet wurden.
Romantische Stimmung begleitete die VdKler auf dem Weg zu 
ihren Bussen. Mit bleibenden Eindrücken versehen trat die Brüh-
ler Gruppe schließlich, von weihnachtlichen Klängen begleitet, 
die Heimfahrt an. Anni Körber dankte den Teilnehmern dafür, 
dass sie über das Jahr dem Sozialverband VdK in allen Belangen 
so eng verbunden geblieben sind. Auch den Busfahrern Horst 
und Emil galt der Dank für ihre gute Fahrweise das ganze Jahr 
über.
Die Vorsitzende lud zum Schluss auch noch zur vorweihnachtli-
chen Feier am Samstag, 10.12. in die Brühler Festhalle ein.
AK

Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft 
Brühl und Rohrhof e.V.

Heitere und besinnliche Stunden mit dem Verband Wohnei-
gentum Brühl/Rohrhof Ketsch e.V.
Auch in diesem Jahr ließen es sich die Mitglieder aus Brühl und 
Ketsch nicht nehmen, am ersten Adventssonntag in die von den 
Vorstandsmitgliedern liebevoll geschmückte Festhalle zu kom-
men, um in froher Runde ein paar schöne Stunden zu verbringen.
Ca. 60 Gäste konnte die 1. Vorsitzende Michaela Benzler begrü-
ßen, darunter der Landesverbandsvorsitzende Harald Klatschin-
sky mit Ehefrau, Bürgermeister Dr. Ralf Göck und die Ehrenmit-
glieder Maria Meissner, Liselotte Süßmann und Waltraud Arnold. 
Mit nachdenklichen Worten zum nahenden Fest, bei dem die 
Menschen immer mehr in Stress verfallen, anstatt sich auf das 
Wesentliche zu besinnen, gab M. Benzler das Wort an den Bür-
germeister weiter. Dieser freute sich, nicht nur in offizieller Missi-
on, sondern auch als Mitglied der Veranstaltung beizuwohnen. In 
Zeiten zunehmender Hektik fand er lobende Worte, dass Vereine 
wie der Verband Wohneigentum noch Traditionen pflegt und 
Veranstaltungen wie die Adventsfeier anbietet, bei der die Men-
schen zusammenkommen können.
Das Gitarrentrio, bestehend aus Kai Anders, Matteo und Mikka 
Mitsch erfreute sodann die Gäste mit lustigen und weihnachtli-
chen Liedern. Dazwischen las Christina Benzler ein lustiges Weih-
nachtsgedicht vor. Auch das gemeinsame Singen hat inzwischen 
Tradition und so wurde mal verhalten, mal etwas lauter in die Lie-
der Leise rieselt der Schnee, O Tannenbaum, O du fröhliche und 
Alle Jahre wieder fröhlich eingestimmt. Sandra Klaszus las die 
Geschichte vom Weihnachtsmann, der mit Hilfe vom Christkind 
die Freude in die Häuser der Menschen zurückbrachte, in dem 
sie einer armen Familie einen geschmückten Tannenbaum ins 
Haus stellten. Das Bäumchen löste bei der Familie und den Dorf-
bewohnern eine solche Freude aus, dass diese noch am gleichen 
Tag in den Wald gingen, um sich auch ein Tannenbäumchen ins 
Haus zu holen. Nun war die Zeit gekommen und die anwesenden 
Kinder erhielten aus den Händen von Sandra eine Weihnachts-
tüte mit süßen Überraschungen. Zum Abschluss spielten Kai, 
Matteo und Mikka noch das Lied Ihr Kinderlein kommet und alle 
stimmten fröhlich mit ein.
Mit einer lustigen Geschichte hatte Michaela Benzler dann die 
Lacher auf ihrer Seite. Ein rotierender Weihnachtsbaumständer 
sorgte zunächst für Begeisterung, dann aber für heilloses Durch-
einander, einen entnervten Vater und eine überforderte Oma. 
Lediglich der kleine Sohn bat begeistert um eine Wiederholung 
im nächsten Jahr.
Das gut bestückte Kuchenbuffet war zwischenzeitlich hergerich-
tet und der Kaffee bereitgestellt worden. Damit ging der offizielle 
Teil zu Ende und die Besucher konnten sich mit selbstgebacke-
nen Kuchen und Torten stärken. Es wurde angeregt geplaudert 
und man sah in allseits zufriedene Gesichter. Michaela Benzler 
ergriff nochmals das Wort und bedankte sich bei allen Helfern 
und den vielen Kuchenspendern, ohne die eine solche Veranstal-
tung nicht möglich wäre. 
Sie wünschte allen noch eine schöne Adventszeit, ein friedvolles 
Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr. Jeder Gast erhielt 
zum Schluss noch einen Weihnachtsstern aus den Händen der 1. 
Vorsitzenden.
Noch einige Zeit saßen Jung und Alt beisammen und genossen 
die Atmosphäre bei Kerzenlicht und heiteren Geprächen.
AK

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Glückssterne-Aktion des Gewerbevereins
Alle Jahre wieder … klingt fast ein wenig langweilig – ist es aber 
absolut nicht: Die Glückssterne-Aktion des Gewerbevereins ist – 
zur Freude vieler Menschen – ein echter Dauerbrenner. Für alle, 
die sie noch nicht kennen, hier das Wesentliche in Kürze:
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Ab sofort und bis Weihnachten kann man bei den teilnehmen-
den Geschäften in Brühl und Rohrhof – in diesem Jahr 18! – für 
je einen Euro Lose in Form eines schönen Sterns erwerben. Auf 
diesem Stern trägt man seinen Namen, die Adresse und/oder die 
Telefonnummer ein, damit man im Gewinnfalle schnell benach-
richtigt werden kann. (Selbstverständlich werden diese Daten 
NICHT weitergegeben und alle ausgefüllten Sterne nach Ende 
der Aktion – wie jedes Jahr – vernichtet!) Der Stern kommt im 
Geschäft in eine Sammelbox und nach Weihnachten wandern 
alle Sterne in eine große Lostrommel, aus der im Januar die 
Gewinner der Aktion gezogen werden. Diese können Einkaufs-
gutscheine im Gesamtwert von 700 € gewinnen, jeweils gestü-
ckelt in 25-Euro-Gutscheine. Die Gutscheine können in Brühl und 
Rohrhof in allen teilnehmenden Geschäften eingelöst werden. 
Praktisch: Bei größeren Gewinnsummen kann man die Summe 
durch die 25-Euro-Stückelung problemlos auch auf verschiedene 
Geschäfte verteilen.
Es gibt bei dieser Aktion aber nicht nur die Gutscheingewinner, 
sondern noch etliche Gewinner mehr: Der gesamte durch den 
Verkauf der Sterne eingenommene Betrag geht ohne Abzüge 
an die Stiftung „Sternenglück für Brühler und Rohrhofer Kinder”. 
Diese Stiftung hilft ganz gezielt vor Ort, nämlich Kindern unserer 
Gemeinde, bei denen andere Fördermöglichkeiten nicht greifen. 
Sie ermöglicht Kindern aus finanziell schwachen Familien die 
Teilhabe, das Dabei-Sein, beispielsweise durch Unterstützung 
für Klassenfahrten, für den Sportvereinsbeitrag, Eintrittskarten 
ins Schwimmbad oder die Schulanfänger-Ausstattung und Ähn-
liches mehr. Mit jedem gekauften Stern tut man also Gutes und 
das direkt hier, in unserer Gemeinde. Übrigens: Man kann so viele 
Sterne kaufen, wie man möchte – mehr Sterne, mehr Chancen! 
Also: Zugreifen! Sich selbst und anderen Gutes tun! Wir wün-
schen Ihnen viel Glück!
bh

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Wir sagen Euch an den lieben Advent …
Die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof (kfd) lädt für Sams-
tag, den 10.12.2016 um 14:00 Uhr zu ihrer Adventsfeier in den 
Kindergartensaal ein.
Gemeinsam wollen wir, zusammen mit unserer neuen Pastoral-
referentin Frau Kah, unter dem Thema „Licht des Friedens“ einen 
besinnlichen Nachmittag verbringen. Musikalisch begleitet Herr 
Meiswinkel in das ausklingende kfd-Jahr.
Wir freuen uns darauf, diesen Nachmittag mit Ihnen verbringen 
zu können.

Kolpingfamilie

Schuhsammelaktion und Briefmarkenaktion
Die Kolpingfamilie Brühl unterstützt die Schuhsammelaktion des 
Kolpingwerks unter dem Slogan „Mein Schuh tut gut“.
Abgabetermine:
10.12.2016 10.00 – 12.00 Uhr
12.12.2016 ab 19.00 Uhr
Weiterhin unterstützen wir die Briefmarkenaktion des internati-
onalen Kolpingwerks. Gesammelt werden alle Arten von Brief-
marken. Die Briefmarken werden von den Mitgliedern der Kol-
pingfamilie ausgeschnitten, sortiert und an die Sozial- und Ent-
wicklungshilfe nach Köln weitergeleitet und verkauft. Der Erlös 
wird für berufsbildende Maßnahmen in Lateinamerika, Afrika, 
und Asien eingesetzt. So erhalten junge Menschen eine Chance 
durch berufliche Qualifikation den Weg aus der Armut und Pers-
pektivlosigkeit zu finden.
Die Briefmarkenaktion findet am Montag, 12. Dezember ab 19.00 
Uhr im Pfarrzentrum (Bernhardusstüble) statt. Brillen, Handys 
und Armbanduhren werden ebenfalls angenommen.
az

Katholisches Altenwerk Brühl

Adventsfeier
Zu unserer Adventsfeier am 14.12.2016 um 14:30 Uhr laden wir 
ganz herzlich ins Kath. Pfarrzentrum ein. Mit dem Amorbacher 
Dreiklang möchten wir Ihnen einen besinnlichen vorweihnacht-
lichen Nachmittag schenken.
Allen, die an diesem Nachmittag nicht kommen können, wün-
schen wir ein gnadenreiches Weihnachtsfest und ein von Gott 
gesegnetes neues Jahr.
Für den Fahrdienst rufen Sie bitte bei Frau M. Becker an, Telefon 
72308.

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Bushaltestellen-Namen konservieren die Ortsgeschichte – 
Teil I, „Siedlung“
Wer als Neubürger oder Jugendlicher die Buslinie 710 nutzt, wird 
sich vielleicht schon über einige „seltsame“ Haltestellen-Namen 
gewundert haben. Sie können nur durch eine Beschäftigung mit 
der Ortsgeschichte erklärt werden. Heute und an zwei weiteren 
Terminen wollen wir kurz darauf eingehen.
Der Name „Siedlung“ der Haltestelle an der Ecke Mannheimer 
Straße/Am Schrankenbuckel verweist in die Zeit der 1950er 
Jahre. Damals wurde als erste Erweiterung der Bebauung nach 
dem Zweiten Weltkrieg das „Komponistenviertel“ südlich des 
Gewerbegebiets errichtet. Es wurde anfangs als dritter Ortsteil 
neben Brühl und Rohrhof angesehen und tatsächlich „Siedlung“ 
genannt. Die drei Ortsteile waren damals noch deutlich vonei-
nander entfernt und alle von freier Landschaft umgeben. Das 
änderte sich ab den frühen 1960er Jahren. Damals wurde auf 
halber Strecke zwischen Brühl und Rohrhof in die östliche Sprau-
lache das Freibad gebaut. Auf der anderen Seite der damaligen 
Landstraße erhob sich noch die bewaldete Anhöhe, nach der die 
Straße bis heute ihren Namen hat, der Schrankenbuckel. In dem 
Vierteljahrhundert danach änderte sich das Gesicht der Umge-
bung jedoch völlig. Dem Freibad folgten das Schul- und Sport-
zentrum, die Feuerwehr, der Steffi-Graf-Park und die gesamte 
umgebende Wohnbebauung. Der Schrankenbuckel wurde dafür 
gerodet und im Bereich des Stadions abgetragen. Aus den drei 
baulich getrennten Ortsteilen wuchs so ein gemeinsamer Ort-
setter zusammen. Nur alte Fotos und eben auch der Name der 
Bushaltestelle bei den Tankstellen erinnern noch heute daran, 
dass es mal anders war.
Schö.

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Weihnachtssingen am Heiligabend  – Chorgemeinschaft 
pflegt alte Tradition
Die Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V. möchte auch in diesem 
Jahr die Bevölkerung zu ihrem traditionellen Weihnachtssingen 
an Heiligabend 17 Uhr auf dem Friedhof Brühl, unter freiem 
Himmel, einladen.
Der Männerchor der CGBB e.V., geleitet von unseren Vizediri-
genten Wolfgang Reiser und Hans Peter Nenninger, bietet der 
Bevölkerung eine stimmungsvolle Einstimmung in den Heiligen 
Abend. Die Männerstimmen präsentieren eine Auswahl bekann-
ter Weihnachtslieder.
Traditionell wird das zum Abschluss gemeinsam mit den Besu-
chern gesungen Lied „O du fröhliche“ alle Teilnehmer in einen 
friedvollen Heiligen Abend begleiten.
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Trauerhalle 
statt.
Reservieren Sie schon jetzt diesen Termin in Ihrem Kalender.
Gerd Scherer
Vorsitzender CGBB e.V.
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Frauensingkreis Brühl

Besinnliche Singstunde
Die besinnliche Singstunde des Frauensingkreises findet am 
Montag, den 19.12.2016 um 18.00 Uhr in der Festhalle Brühl 
statt. Saalöffnung ist um 17.00 Uhr. Dazu sind alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins herzlich eingeladen.
Der Chor möchte seine Besucher mit Liedern, Musik- und Gedicht-
vorträgen auf das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen. 
Im Rahmen dieser feierlichen Singstunde werden auch langjäh-
rige Mitglieder geehrt und der Ehrenamtspass der Gemeinde 
überreicht.

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Aktiven-Versammlung
Die nächste Aktiven-Versammlung findet am Donnerstag, den 
15.12.2016 um 20.00 Uhr im Vereinslokal Hotel Brühler-Hof statt. 
Alle Damen- und Herrenelferräte sowie die Zunftgruppe werden 
gebeten zahlreich teilzunehmen. Haupthemen werden Nacht- 
umzug am 14.01.2017 sowie das Prunksitzungswochenende 
11./12.02.2017 sein.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Auch Büffel können musikalisch sein
Unser langjähriges Mitglied Frank Brunisch alias „The Pitcher Boy“ 
ist zurzeit erfolgreich in der Countrymusikbranche tätig und 
nimmt sogar am Country Newcomer Star Rhein-Sieg 2017 teil.
Zu finden ist er unter www.country-meeting.de/1-country-star-
rhein-sieg-2017/country-newcomer-star-2017?poll=3
Wir sind sehr stolz, dass aus unserer Mitte eine solche Nomi-
nierung zustande kam und würden uns für ihn über zahlreiche 
Votings freuen.
Weihnachtliche Westerngrüße
Das Veranstaltungskomitee ist schon mächtig am Wirken, um für 
die vereinsinterne Weihnachtsfeier am Samstag 10. Dezember 
alles vorzubereiten.
Daher ist am Freitag, den 9.12.2016 kein Clubabend.
Man darf gespannt sein was das Organisationsteam sich einfallen 
lässt, um eine harmonische Feier zu gestalten.
Line-Dance: Training im katholischen Pfarrzentrum,
Termine und Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos
unter www.buffalos-bruehl.de oder schaut auf unserer Facebook 
Seite vorbei.
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep It country and so long!

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.
Square Dance immer Donnerstag:
von 19.30 bis 22.00 Uhr MS mit weinachtlichem Ausklang am 
15.12. Wir freuen uns auf Euch im Eventhouse Weber, Luftschiff-
ring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im 
hinteren Teil der Halle. (Haupteingang und dann rechts durch die 
Sporthalle)
Clogging immer Sonntag:
von 17.30 – 20.30 Uhr mit weinachtlichem Ausklang am 18.12.
wir freuen uns auf Euch im DRK-Heim, Mannheimer Landstr. 13, 
68782 Brühl. Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine 
erhalten Sie auf unserer Homepage unter Clubabend www.nawi-
egehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 06202/77750 
(AB).

Kegelverein 1974 Brühl e.V.

DCU Pokal 2. Spieltag
Sehr schnell merkte die SG, dass die Bahnen in Schwarzenfeld 
nicht einfach sind. Alexander Böttcher machte dennoch 9 Kegel 
gut. Manfred Lorenz konnte danach weitere 4 Kegel gutmachen. 
Marko Sojat legte noch einmal 18 Kegel dazu. Somit lag man 
mit 31 Kegel in Führung zu Platz 3. Leider lief dann bei unserem 
Schlusskegler gar nichts und man musste sich mit Platz 3 begnü-
gen. Auch wenn man mit dem Ausscheiden eigentlich gar nicht 
mehr gerechnet hat, so kann man sich ab jetzt voll auf die Punk-
terunde konzentrieren. 

3. Platz DCU Pokal SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 1 1655 Kegel
Alexander Böttcher 419 LP, Manfred Lorenz 414 LP, Marko Sojat 
424 LP, Daniel Zirnstein 398 LP.
Platz 1 RW Sandhausen 1821 Kegel, Platz 2 KV Grünstadt 1680 
Kegel, Platz 4 1. FC Schwarzenfeld 1635 Kegel

Vorschau: 9. Spieltag
Landesliga 1 Männer: Sa. 10.12., 15:00 Uhr,
TSV Meckesheim 1 – SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 2

Verbandsliga Männer: Sa. 10.12., 15:30 Uhr,
SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 1 – SKC Adler Neckargemünd

Landesliga 3 Frauen: So. 11.12., 15:00 Uhr,
63 Neckarstadt(Brühl) – DKC/81 Hockenheim 2

HL

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Gute Ergebnisse beim Schwimmen der Masters 		
für Hellas Senioren
Am vergangenen Wochenende fanden in Hannover die 7. Deut-
schen Kurzbahnmeisterschaften der Masters im Schwimmen 
statt.
Mit einer Rekordbeteiligung von 1230 Teilnehmern aus 330 Ver-
einen musste der Ausrichter, der Schwimmverein Waspo 98 Han-
nover, 4076 Einzel- und 394 Staffelstarts in den 3 Wettkampfta-
gen ins Wasser des Stadionbades schicken. Erschwerend dabei 
kam hinzu, dass das Stadionbad sich derzeit noch im Umbau 
befindet, also eine Baustelle darstellte; die Umkleidemöglichkei-
ten sich u.a. in beheizten Zelten neben dem Stadion befanden 
und das obligatorische Ein- und Ausschwimmen der Teilnehmer 
nur in einem Sprungbecken stattfinden konnte.
Vom SV Hellas Brühl hatten sich 3 Aktive mit Schwimmtrainer 
Jürgen Pieper nach Hannover aufgemacht, um an den 3 Wett-
kampftagen zusammen 15 Mal ins Wasser zu steigen. Mit sehr 
guten Ergebnissen trat man am Sonntagabend die Rückreise an.
Elisabeth Lentz, Altersklasse 55, schwamm in 1:29,30 Min. über 
100 m Schmettern eine neue Bestmarke und wurde „Deutsche 
Vizemeisterin“ ihrer Altersklasse. Über die Schwimmstrecken 200 
m Freistil in 2:39,63 Min. und 50 m Schmettern in 0:33,33 Min. 
gewann sie jeweils die Bronzemedaille. Alle Strecken absolvierte 
sie mit neuen Bestzeiten.
Gleiches galt auch für die Herren Viktor Gareis, AK 50 und Klaus 
Renkert, AK 55, mit jeweils 5 Einzelstarts. Hier waren die Teilneh-
merzahlen ungleich höher als bei den Damen. So konnte Viktor 
Gareis die 50 m Rücken mit einer Zeit von 0:33,50 Min. und 50 
m Schmettern in 0:29,28 Min. neue Bestmarken setzen. In der 
Mehrkampfwertung aller 5 Schwimmdisziplinen (nach 4 Diszipli-
nen vor Wettkampfabbruch) belegte er mit 3105 Punkten Platz 3 
und sah sich auf dem Bronzestockerl wieder. Auch Klaus Renkert 
schwamm u.a. über die 50 m Freistil in 0:30,77 Min. eine neue 
persönliche Bestzeit.
Mast. (SV Hellas Brühl. Seniorenwart)
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Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Adventskaffee
Am Sonntag, den 11. Dezember 2016, laden wir alle Mitglie-
der des Wassersportvereins Brühl 1933 e.V. ganz herzlich zum 
Adventskaffee im Bootshaus ein. Beginn: 15.00 Uhr.

Silvesterfahrt
Am Samstag, den 31.12.2016 findet die Silvesterfahrt des Pfälzi-
schen Kanuverbandes statt. Gefahren wird von Speyer bis Lud-
wigshafen. Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Bootshaus. Die Teilneh-
mer werden gebeten, sich bis 23.12. in die Liste im Bootshaus 
einzutragen.

Nikolausfahrt

 
� Foto: MS

Am vergangenen Sonntag trafen sich 15 unverfrorene Paddler 
früh morgens bei minus 6 Grad zur diesjährigen Nikolausfahrt. 
Die meisten trugen passend zum Motto der Fahrt eine Nikolaus-
mütze. Die gesamte Landschaft rund um das Bootshaus war in 
Raureif gehüllt und der Nebel hielt sich eisern auf dem Rhein. 
Während die Boote geladen wurden, kämpfte sich langsam die 
Sonne durch den Nebel und präsentierte eine wunderschöne 
winterliche Stimmung. 
Die Paddler machten sich mit den geladenen Autos Richtung Phi-
lippsburg auf, um den Rhein von dort bis zum Brühler Bootshaus 
zu paddeln. Als die Boote zu Wasser gelassen wurden, hatten 
die Sonnenstrahlen die Luft bereits auf minus 2 Grad erwärmt 
und die Kälte wurde etwas erträglicher. Die dick vermummten 
Wassersportler paddelten bei wolkenlosem Himmel zügig zum 
ersten Haltepunkt. Dort lockte auf einer Kiesbank vor Speyer 
heißer Glühwein, der dringend zum Aufwärmen benötigt wurde. 
Die 15 Brühler trafen dann auch auf die restlichen Teilnehmer der 
Nikolausfahrt: insgesamt ca. 90 weitere Paddler aus umliegenden 
Vereinen. Dann ging es weiter bis nach Brühl. 
Dort hatten derweil fleißige Helfer des WSV einen leckeren Ein-
topf für alle Paddler vorbereitet. Das Bootshaus war mit den gan-
zen Teilnehmern sehr gut gefüllt und alle waren froh, sich hier 
wieder etwas aufwärmen und stärken zu können. Im Winter, bei 
so eisigen Temperaturen fällt das Paddeln wesentlich schwerer 
als im Sommer. 
Die gefahrenen Strecken können sich ziehen, wenn einem eisige 
Luft um die Ohren weht. Dennoch ist die jährliche Nikolausfahrt 
immer wieder ein Höhepunkt in der Saison und eine beliebte 
Fahrt bei den Paddlern. Die Brühler waren froh, alle wohlbehalten 
angekommen zu sein. 
Sie blieben noch eine Weile im wohlig warmen Bootshaus sitzen, 
währenddessen sich die Paddler aus den anderen Vereinen auf 
dem Rhein weiter nach Mannheim aufmachten. Die ersten mel-
deten sich jetzt schon für die nächste Winterfahrt an: Am Silves-
termorgen geht es von Speyer nach Ludwigshafen. 
(MS)

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Kameradschaftskreis TV Brühl
Gemeinsames Treffen
Am kommenden Dienstag, den 13. Dezember trifft sich der 
Kameradschaftskreis des TV Brühl ab 17 Uhr im Nebenzimmer 
des TV-Clubhaus. Gäste sind willkommen. 
Die Abteilungsleitung.

Weihnachtsfeier des Kameradschaftskreis TV Brühl
Überpünktlich wie immer war das große Nebenzimmer im TV-
Clubhaus, erleuchtet von einem sehenswerten Weihnachtsbaum, 
gefüllt. Die Ansprache vom Abteilungsleiter Jürgen Schäfer bein-
haltete den Ablauf des Abends sowie einen Rückblick seiner 
2-jährigen Amtszeit. Über so manche Sequenzen wurde dabei 
geschmunzelt. Danach ist das hervorragende Weihnachtsessen, 
gezaubert von der Küchencrew um Clubhauswirt Jürgen Kracht, 
eingenommen worden.
Gegen 18:30 Uhr kam die erste Vorführung des Abends. Die 
Turnergruppe, geleitet von Andrea Kirschner, trat mit 3 verschie-
denen Altersklassen auf. Die Darbietungen waren wieder einmal 
toll. Manch einer von den junggebliebenen Betrachtern dachte: 
Wenn ich das nur auch noch könnte.
Inzwischen versammelte sich auch die Bläserakademie von 
Brühl, die sich nach den Turnerinnen einstimmten. Unter der Lei-
tung von Dirigent Bernhard Vanecek, der wieder alles humorvoll 
im Griff hatte, wurden anstatt 5 Weihnachtsliedern 10 zelebriert. 
Dabei wurde kräftig mitgesungen. Die Musiker sowie die „Sän-
gerinnen und Sänger“ waren von ihm begeistert. Nach dem 
wunderbaren Ohrenschmaus sind die einzelnen Instrumente mit 
ihren Spielern vorgestellt worden. Man stellte fest, dass auch hier 
Eltern mit ihren Kindern in einer Liga spielen. Das ist ein absolu-
ter Traum von jedem Verein.
Danach kam wieder etwas fürs Auge. Die Kollerkrotten mit ihrer 
Trainerin Kristina König trugen den Tanz „Die Bondgirls“ vor. Mit 
toll aussehenden Kostümen und tänzerischem Können wurde 
der Kameradschaftskreis verwöhnt. Auch wieder eine fantasti-
sche Vorführung.
Nach dem Programm stärkte man sich mit Kaffee und selbst 
gebackenen Kuchen und ließ den Abend noch feierlich ausklin-
gen. Alle sind auf das nächste Jahr gespannt.
HK

Abteilung Handball
Brühler Aufwärtstrend in Neureut gestoppt 
Badenliga Frauen: TG Neureut – TV Brühl	 29:26 (17:14) 
Eine engagiert kämpfende TG Neureut hat den TV Brühl wieder 
auf den Boden der Realität zurückgeholt. Das Ergebnis war ein 
verdienter 29:26-Erfolg für die Gastgeberinnen, die an diesem 
Tag einfach die bessere Mannschaft stellte. Für die Gäste blieb als 
schwacher Trost, zwar alles versucht zu haben, was jedoch nicht 
reichte. Die Brühlerinnen hatten bis auf wenige Ausnahmen, 
Anja Kemptner und Joceline Tomann, keinen guten Tag erwischt. 
Es passte einfach kaum etwas zusammen, weder in der Abwehr, 
noch im Angriff.
Die erste Hälfte verlief über weite Strecken noch annähernd 
ausgeglichen, erst in den letzten Minuten setzte sich Neureut 
ab. Brühl hielt die Begegnung offen, ohne spielerisch zu glänzen. 
Das Hauptproblem, das es für die Gäste zu lösen galt, war, die 
Kreise von Spielmacherin Sophie Kochendörfer einzuengen. Das 
gelang dem TVB während des gesamten Spiels jedoch nicht. 
Trainer Fred Klaszus zog alle Register in Form von verschiedenen 
Abwehrformationen. Beginnend mit 5:1, dann 6:0, später mit 
kurzer Deckung für die Halbrechte und erneut mit 5:1, kurz vor 
dem Ende mit offener Defensive und bei eigenem Ballbesitz mit 
einer siebten Feldspielerin. Es half alles nichts. Der Brühler Angriff 
produzierte zu wenige Tore, um das Unheil abzuwenden. Tech-
nische Fehler und unkonzentrierte Abschlüsse erleichterten der 
TG-Abwehr die Arbeit. Darüber hinaus vergaben die Gäste vier 
von acht Strafwürfen, eine Quote, die weit über dem Üblichem 
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lag. Wobei nicht verhehlt werden darf, dass Neureut hier noch 
schwächer auftrat, denn ihnen gelang das Kunststück, nur einen 
Siebenmeter von sechs im Brühler Kasten unterzubringen.
Brühl lag zweimal zu Beginn in Führung (1:0 und 2:1) und blieb 
über 4:4, 9:9 und 11:11 erfreulich in Schlagdistanz. Ab der 27. 
Minute verloren die Brühlerinnen die TG ergebnismäßig aus den 
Augen. Die Folge war der 17:14-Halbzeitstand. Nach Wiederan-
pfiff erhöhte Neureut mit viel Tempo auf 19:14. Brühl wankte, 
aber fiel nicht. Die Gäste kämpften sich auf 19:20 heran und 
waren dem Ausgleich mehr als nahe. Zwei vergebene Strafwürfe 
brachten die TG wieder auf die Siegerstraße (26:21). Die Brühle-
rinnen steckten auch diese Tiefschläge weg. Beim 26:28 hatten 
sie es nochmals in den Händen, das Blatt doch noch zu wenden. 
Aber mehrere Fehlversuche und die guten Torhüterleistungen 
auf Seiten der TG verhinderten dies. Mit dem letzten eigenen 
Angriff stellte Neureut den 29:26-Endstand her. Schade, gute 
Leistungen, wie die aus den letzten Wochen, hätten ausgereicht, 
um auch diese Partie für sich zu entscheiden. Neureut hat zwar 
verdient zwei Punkte geholt, übermächtig waren sie jedoch auch 
nicht.
TV Brühl: Zimmermann, Lauerwald; Werle (3), Röllinghoff (3), 
Gross (3), Siebenlist (6/4), Henn, Handrick, Naber (3), Kemptner 
(5), Tomann (3), Le. Bühn. ako

Brühl holt Punkt in Schwaikheim 
weibliche B-Jugend, BWOL: 
SF Schwaikheim – TV Brühl 	 24:24 (9:13) 
Der TV Brühl kommt von dem schweren Auswärtsspiel in 
Schwaikheim mit einem unerwarteten Pluspunkt zurück. Im 
Hinspiel noch deutlich mit 17:24 unterlegen, erkämpften sich 
die Gäste dank einer beeindruckenden Vorstellung ein hoch-
verdientes 24:24. Prunkstück war dabei die Abwehr, an der die 
SF fast schon verzweifelte. Die Brühlerinnen kämpften aufop-
ferungsvoll um jeden Ball und ließen die SF, nie zur Entfaltung 
kommen. Mehrmaliges Zeitspiel war die Folge des guten Defen-
sivverhaltens. Der Brühler Angriff hat durch das Mitwirken von 
Neuzugang Maria Blaschke weiter an Torgefahr gewonnen. Das 
spielte den Gästen natürlich in die Karten, da Paula Lederer 
energisch durch frühzeitiges Herausrücken am Wurf gehindert 
wurde. Torgarant Nummer eins war am Kreis Laura Friedrich, die 
von der Schwaikheimer Abwehr nie auszuschalten war. Auch 
Denise Göbels drei Tore von der Außenposition waren eminent 
wertvoll. Diese Gemengelage führte dazu, dass sich der TVB nach 
zwölf Minuten (5:5) mit drei Treffern in Folge erstmals absetzte 
und diesen Abstand bis zur Pause sogar noch vergrößerte (13:9).
Nach dem Seitenwechsel versuchte Schwaikheim mit Macht, 
dem Spiel eine Wende zu geben. Das gelang aber nicht gänzlich 
(16:19 und 19:21), weil sich Brühl immer noch an das spielerische 
Konzept hielt. Es wurde erst so richtig brenzlig, als Maria Blaschke 
verletzungsbedingt passen musste und dazu passend, die TV-
Bank personell unterbesetzt war, während die Gastgeberinnen 
munter auswechselten. Erst in den letzten Minuten ließ dann 
die Konzentration auch in der Abwehr nach, so dass den Gästen 
nach vier Toren in Folge sogar die erstmalige Führung zum 24:23 
gelang. Paula Lederer gelang in der Schlusssekunde wenigstens 
noch der Ausgleich, eine Brühler Niederlage wäre auch nicht 
gerecht gewesen.
TV Brühl: A. Böhrer; Göbel (3), Patzschke, Röllinghoff (3), Friedrich 
(7), Trahan, A. Lederer (1), P. Lederer (4/1), Blschke (6), V. Böhrer. 
ako

Brühl unterliegt überraschend Schriesheim 
weibliche C-Jugend, 2. Bezirksliga: 
TV Brühl – TV Schriesheim 		  14:22 (8:8) 
Im Kampf um die vorderen Plätze hat der TV Brühl gegen den 
TV Schriesheim eine unerwartete 14:22-Heimniederlage kassiert. 
Diese verlorene Partie hatten sich die Brühlerinnen in erster Linie 
selbst zuzuschreiben, weil bei ihnen fast während des gesam-
ten Spieles wenig zusammenlief. Schwächen in der Abwehr, 
technische Fehler und mangelnde Laufbereitschaft waren die 
Knackpunkte. In der ersten Hälfte wirkte sich dies noch nicht so 
gravierend aus (8:8), da die Gäste, die am Ende verdient gewan-
nen, auch spielerisch nicht zu überzeugen wussten.

In der zweiten Halbzeit setzte sich Schriesheim früh ab und baute 
den Vorsprung kontinuierlich weiter aus. Sechs Brühler Treffer 
in Hälfte zwei waren einfach zu wenig, um die Partie noch für 
sich zu entscheiden, zumal die Mädels nicht ihren besten Tag 
erwischten.
TV Brühl: Knodel; Zeko, Heitmann (5), Ünlü, Deuker (2), Bogumil 
(1), E. Böhrer, Strobel, Trautmann (6). ako

Brühl bringt Plankstadt die erste Saisonniederlage bei
3. Kreisliga Männer:
 TV Brühl 2 – TSG Eintracht Plankstadt 3 	 28:25 (13:12) 
Im Kampf um den Platz an der Sonne brachten die Hausherren 
in einem packenden Spiel der TSG mit 28:25 die erste Niederlage 
bei und verteidigten damit auch die Spitzenposition. Vor großer 
Kulisse war beiden Teams eine gewisse Nervosität anzumerken, 
weil es eben um vieles ging. In einem Spiel auf Augenhöhe ver-
passte Brühl in der ersten Halbzeit, die Weichen frühzeitig auf 
Sieg zu stellen (3:3, 8:8 und 12:12). Viele vergebene freie Würfe, 
darunter insgesamt fünf Siebenmeter, legten dabei Zeugnis ab. 
Gottlob hatte der TVB mit Dominik Wild einen Keeper, der mehr 
hielt, was haltbar war. Nur so kam Brühl zur 13:12-Halbzeitfüh-
rung.
In der zweiten Hälfte zeigten die Hausherren ein überragendes 
Spiel, das allerdings auch nötig war, um einen starken Gegner 
überhaupt zu schlagen, der nicht nur am Kreis überaus torgefähr-
lich war. Aber Brühl hatte auch seine Matchwinner. Die hießen Sil-
van Schäfer und Janik Kraft. Die beiden lieferten ein tolles Match 
ab. Darüber hinaus bildete die komplette Mannschaft eine Ein-
heit mit riesigem Kämpferherzen, jeder Menge Siegeswillen und 
unerschütterlicher Moral. Die Entscheidung fiel in den letzten 
zehn Minuten. Nachdem Plankstadt mehrmals einen Rückstand 
aufgeholt hatte, gelang es ihnen nach dem 23:23 nicht mehr. Drei 
Treffer in Folge zum 26:23 leiteten den Brühler Sieg endgültig ein.
TV Brühl: Wild, Rohr; S. Kraft (1), Gebhardt, J. Kraft (8), S. Schäfer 
(5/1), Haas (2), P. Palme, Löhr, Müller, D. Schuhmacher, Münkel (4), 
N. Schäfer (8/2).
TSG Eintracht Plankstadt: T. Treiber, J. Metwally, K. Metwally, 
Bammann (1), A. Schöffel (2), Bächer, N. Schöffel (5), Verclas (7), 
Geißler, Brendel (4), Triebskorn (1), Richter (1), M. Treiber, Berger 
(4/4). ako

Brühl mit Remis in Edingen 
1. Kreisliga Männer: TV Edingen – TV Brühl          24:24 (15:11) 
Im Verfolgerduell der 1. Kreisliga ergatterte der TV Brühl mit dem 
24:24 beim TV Edingen einen wichtigen Punkt im Kampf um Platz 
drei. Bei der Betrachtung der beiden Halbzeiten kann das Ergeb-
nis dessen nur lauten, einen Punkt gewonnen zu haben. War die 
erste Hälfte aus Brühler Sicht noch eher bescheiden, spielten sie 
in den zweiten 30 Minuten wesentlich besser, weil effektiver im 
Abschluss und abwehrstärker.
Nach dem anfänglichen 2:2 setzten sich die Gastgeber ab, teil-
weise mit fünf Toren Differenz (11:6). In dieser Phase lief es für 
den TVB nicht sonderlich gut. Das Abwehrverhalten war verbes-
serungswürdig und im Angriff wurden mehrere Chancen nicht 
genutzt. Die Folge war die Edinger 15:11-Halbzeitführung.
In der zweiten Hälfte war das Spiel der Gäste zwingender. Die 
5:1-Deckung stand jetzt gut, die Hausherren hatten damit so ihre 
Probleme. Brühl, das in Sven Gaisbauer seinen treffsichersten 
Schützen hatte, holte den Rückstand Stück für Stück auf und 
hatte in der 50. Minute zum 20:20 ausgeglichen. Das spannen-
de Spiel stand auf des Messers Schneide. Edingen legte jeweils 
einen Treffer vor, die Gäste glichen postwendend aus. Beim 
24:24 hatte Brühl die Gelegenheit, mit dem letzten Angriff die 
Partie doch noch zu gewinnen, aber es fiel kein Treffer mehr. 
Das Unentschieden war der gerechte Spielausgang, bei besserer 
Chancenauswertung hätten die Brühler auch beide Punkte mit 
nach Hause nehmen können.
TV Brühl: Walther; Gaa (3), Gaisbauer (5), Zimmermann, Palme (2), 
Göck (1), Rist (1), Kinkel-Daum, T. Schuhmacher (2), Faulhaber (1), 
Noske (4/1), Dederichs (1), Häusler (4). ako
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Handballvorschau
09.12.
19:00 Uhr männl. C-Jugend, 1. Bezirksliga
SpVgg Sandhofen – SG Brühl/Ketsch
10.12.
12:45 Uhr weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga
HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach – TV Brühl
14:15 Uhr männl. D-Jugend, 2. Kreisliga
TSV Birkenau – SG Brühl/Ketsch
11.12.
11:00 Uhr Minispieltag in Edingen mit dem TV Brühl
12:45 Uhr 4. Kreisliga Männer
TV Brühl 3 – HC MA-Neckarau 2
13:30 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
HC Mannheim-Vogelstang – TV Brühl
13:30 Uhr weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga
TSV Phönix Steinsfurt – TV Brühl
14:30 Uhr 3. Kreisliga Männer
TV Brühl 2 – TV Hemsbach 2
16:30 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – TSV Rot
18:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
TV Brühl – HC MA-Neckarau

Bittere Niederlage an der Bergstraße
2. Kreisliga Damen: 
HSG Bergstraße 2 – TV Brühl 2  	 20:10 (8:6)
Nach dem Aufwärtstrend der letzten Spiele erlebten die Brühle-
rinnen beim Gastspiel an der Bergstraße einen Rückfall an längst 
vergangene Tage. Statt des angestrebten doppelten Punktge-
winns ging die Partie sang- und klanglos mit 10:20 verloren. Es 
war anscheinend nicht der Tag des TVB, denn es funktionierte 
spielerisch kaum etwas. Bedingt durch unzureichende Abspra-
chen im Deckungsverbund boten sich der HSG ungewöhnlich 
viele freie Räume. Das zeigte sich überdeutlich in der ersten 
Hälfte, als sich die Brühler Abwehr nur durch strafwurfreife Akti-
onen zu helfen wusste. Diese Hilfe hatte zur Folge, dass alleine 
fünf der ersten sechs HSG-Tore aus Siebenmeterentscheidungen 
der Schiedsrichter fielen. Der TVB-Angriff dagegen hatte nicht 
nur mit eigenen Ballverlusten und Auslassen von Torchancen 
zu kämpfen, sondern auch Pech mit mehreren Holztreffern mit 
Würfen aus dem Rückraum. Aber die Gäste kämpften und ließen 
sich trotz der ganzen Widrigkeiten zunächst nicht abschütteln 
(0:2, 3:5 und 6:7).Zur Pause führte die HSG mit 8:6.
Auch in der zweiten Halbzeit wurde das Spiel der Gäste nicht 
besser. Die Brühler Bank mit Trainerin Melanie Tomann versuchte 
alles, um das Unheil abzuwenden, aber sämtliche Umstellungen 
nutzten nichts. Dem TVB gelangen nach der Pause nur noch 
ganze vier Tore, eindeutig zu wenig, um die Partie zu drehen. Die 
Gastgeberinnen setzten sich immer weiter ab und am Ende stand 
eine ernüchternde 10:20-Niederlage, womit sich leider gleich-
zeitig auch die letzten Aufstiegsträume in Luft aufgelöst hatten.
TV Brühl: Schmahl, Welter; Hirsch (1), Kott, Nobile, Bandl (4), Le. 
Bühn, J. Patzschke, Helfert, van de Kamp, Linke (2), Franz (2), 
Fischer (1).
ako

Familientag am 11. Dezember
Es ist wieder einmal angerichtet, denn auch in diesem Jahr gibt 
es bei uns den Familientag. Am 11. Dezember ist es wieder so 
weit. Alle gemeinsam wollen wir das Handballjahr ausklingen 
lassen. Kommt und lasst Euch überraschen, denn es wird so 
einiges geboten: Glühwein, Kinderpunsch, Waffeln, Kuchen, die 
Grills werden angeworfen, Einlaufkinder sowie das obligatori-
sche Gruppenfoto aller Aktiven, Trainer und Offiziellen nach dem 
Spiel unserer 2. Männermannschaft um ca. 16 Uhr. Der Eintritt 
ist wie bei jedem Familientag für alle frei. Ab 11 Uhr beginnt das 
Spektakel zunächst kulinarisch, das erste Spiel bestreitet unsere 
3. Männermannschaft um 12 Uhr 45.
ako

Tischtennis

Brühls Damen punkten überraschend
Als klarer Außenseiter ging die Damenmannschaft des TV Brühl 
in den Doppelspieltag der Verbandsliga gegen den Tabellendrit-
ten TSG Heidelberg und den Tabellenführer TTV Weinheim-West 
2. Am Ende konnten die Damen aus Brühl mit einem 8:3-Sieg bei 
der TSG Heidelberg und einem 7:7 gegen Weinheim insgesamt 
drei nicht erwartete Punkte mitnehmen. Die TSG Heidelberg 
musste mit Kathrin Weigelt und Annette Aldinger gleich auf zwei 
Stammspielerinnen verzichten. 
Diese einmalige Chance nutzten die Brühler Damen eiskalt aus. 
2:0 hieß es etwas glücklich nach den Doppeln, Amos/Eberle 
konnten 12:10 im fünften Satz gewinnen und Post/Thomsen 
gewannen alle drei Sätze jeweils in der Verlängerung. Im Ein-
zel baute Brühl die Führung schnell auf 7:1 aus. Dabei konnte 
Susanne Amos im Spitzeneinzel Saskia Mödinger klar mit 3:0 in 
die Schranken weisen. Heidelberg konnte zwar noch einmal ver-
kürzen, doch Susanne Amos machte mit ihrem dritten Sieg den 
unerwarteten Sieg klar. 
Dieser Sieg hat dem Team unheimlich viel Selbstvertrauen gege-
ben, denn auch im Heimspiel gegen den ebenfalls ersatzge-
schwächten Tabellenführer Weinheim trumpfte Brühl zu Beginn 
stark auf. Amos/Eberle setzten sich 13:11 im fünften Satz gegen 
Mäurer/Hinterberger durch, Post/Thomsen gewannen 11:9 im 
fünften Satz gegen Dippold/Vogelgesang. Brühl baute die glück-
liche Führung sogar auf 5:0 aus. Susanne Amos, Miriam Post und 
Kerstin Thomsen gewannen ihre Einzel. 
Dabei hatten Miriam Post beim 11:9 im fünften Satz gegen Sabi-
ne Dippold und Kerstin Thomsen beim 12:10 im fünften Satz 
gegen Sarah Vogelgesang starke Nerven bewiesen. Nachdem 
Susanne Amos im Spitzeneinzel gegen Dippold ebenfalls knapp 
im fünften Satz gewinnen konnte, führte Brühl überraschend mit 
6:1. 
Der Tabellenführer aus Weinheim gab sich aber nicht geschlagen 
und holte Punkt um Punkt zum 6:6 auf. Dabei baute Nachwuchs-
talent Elena Hinterberger mit drei Siegen ihre makellose Bilanz 
auf 14:0 aus. Miriam Post schaffte mit ihrem zweiten Sieg die 
7:6-Führung, die Weinheim aber umgehend ausglich. „Wir haben 
ein fantastisches Wochenende erlebt mit nicht für möglich gehal-
tenen drei Punkten. Dies belegt die These, dass jedes Spiel erst 
gespielt werden muss. „Ein riesiges Kompliment an meine Mann-
schaft für zwei sensationelle Spiele“, freute sich Mannschaftsfüh-
rerin Kerstin Thomsen.
Brühls zweite Damenmannschaft setzte sich in der Bezirksklasse 
gegen den Nachbar TTC Ketsch III mit 6:4 durch. Werner/Elsäßer 
sicherten einen knappen Sieg im Doppel, im Einzel siegten Moni-
ka Werner und Martina Elsäßer jeweils zweimal, Isabella Kirchner 
konnte einmal gewinnen.
Brühls erste Herrenmannschaft unterlag in der Bezirksliga bei 
der SG St. Pius/MTG Mannheim mit 5:9. Neves/Matt konnten ein 
Doppel für Brühl erringen, in der ersten Einzelrunde punkteten 
nur Jakob Kuxhausen und René Kalous im hinteren Paarkreuz. 
Michael Neves und Michael Matt brachten Brühl zwar nochmal 
auf 5:6 heran, doch die SG brachte den Sieg in trockene Tücher.
Auch Brühls zweite Mannschaft musste in der Kreisklasse A eine 
4:9-Niederlage gegen den TTC Edingen-Neckarhausen II hinneh-
men. Im Doppel punkteten nur Hensel/Jeutter. Im Einzel siegten 
Patrick Alandt, Ortwin Röschel und Torsten Leutert jeweils ein-
mal.
Brühls dritte Mannschaft siegte in der Kreisklasse B deutlich mit 
9:1 gegen Schlusslicht Heidelberg/Rohrbach II. Bula Chaudhuri 
siegte zweimal und im Doppel mit Achim Alandt, je einen Punkt 
holten Andreas Banse, René Kronenberger, Achim Alandt, Torsten 
Leutert, Thomas Lang sowie das Doppel Banse/Kronenberger.
Brühls vierte Mannschaft setzte sich in der Kreisklasse C mit 
einem 9:5 im Spitzenspiel gegen den RSV Leimen II an die Tabel-
lenspitze. Zwei Doppel durch Buchta/Hellinger und Plath/Kluge 
sorgten für die 2:1-Führung. Im Einzel punktete Horst Kluge dop-
pelt, je einmal gewannen Vinzenz Buchta, Siegfried Weingarth, 
Manfred Plath, Dieter Hellinger und Michael Mendes.



22  |  � Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 9. Dezember 2016 · Nr. 49

Brühls fünfte Mannschaft war in der Kreisklasse D beim 0:10 bei 
der Post Heidelberg ohne echte Chance. Günter Schweitzer war 
beim 11:13 im fünften Satz noch am dichtesten an einem Punkt-
gewinn dran, auch im Doppel unterlag er mit Felix Lubaschewski 
nur knapp im fünften Satz.
Brühls Jugendmannschaft kam in der Jugend-Kreisklasse mit 0:8 
gegen den TTC Ketsch IV ebenfalls unter die Räder.
(mabu)

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Am Dienstag, den 13. Dezember 2016 findet um 19.30 Uhr, im 
FVB-Clubhaus, Am Schrankenbuckel 16, eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung des FV 1918 Brühl statt.
Tagesordnung (gem. § 19 der Satzung)
1. 	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit
3. 	 Genehmigung der Tagesordnung
4. 	 Anträge zur Sitzung
5. 	 Beschlussfassung Vereinsverlegung zum Sportpark-Süd
6. 	 Schlusswort des 1. Vorsitzenden
68782 Brühl, 09. November 2016
Karlheinz Knoll
(1. Vorsitzender)

Fußball

Viel Spaß am Fußball beim Bambinispielfest des FV Brühl
Den Auftakt der alljährlichen Serie an Hallenfußballturnieren 
beim FV 1918 Brühl machten traditionsgemäß die Kleinsten. Ins-
gesamt 16 Mannschaften zeigten in der Halle der Schillerschule 
ihr Können. Natürlich liefen auch die Minis des FV Brühl auf und 
da die meisten der Kids zum ersten Mal ein Spielfest bestritten, 
war die Aufregung und Freude bei den 4- bis 6-Jährigen riesig, 
als es losging. Jedes der Teams aus der näheren Umgebung 
hatte vier Spiele über 10 Minuten, also waren alle auch körperlich 
gefordert. Um den Energieverlust wieder auszugleichen, hatten 
die Eltern und Großeltern der Brühler Bambinis eine reichhalti-
ge Auswahl an Speisen und Getränken vorbereitet und für die 
Spielpausen waren zum Zeitvertreib zusätzlich ein Slalompar-
cours, ein Basketballkorb und eine kleine Kegelbahn aufgebaut. 
Als Schiedsrichter und in der Turnierleitung überzeugten die 
C-Jugendspieler des FVB. Nach Ende der Spiele durften sich alle 
Kids als Sieger fühlen, denn jeder der 150 teilnehmenden Kin-
der bekam bei der abschließenden Siegerehrung eine Medaille 
umgehängt.
bh

Toller Sport bei den E-Jugendturnieren des FV 1918 Brühl
In der Halle der Schillerschule war am 26. November die Hölle 
los. Von 8.30 Uhr morgens bis abends um 21.00 Uhr ging es rund.
Alles in allem 24 Mannschaften spielten und kämpften um die 
schön gestalteten Pokale und es herrschte eine tolle Atmosphäre 
in der Halle. Vormittags spielte die 2006er Jahrgänge ihre Besten 
aus. In Gruppe A erwies sich das Team des Gastgebers als das 
stärkste. Mit überzeugenden Leistungen und ohne Niederlage 
zogen die Brühler Kinder unter der Leitung ihres Trainerteams 
Giuseppe Arnone und Roman Rokvic verdient ins Finale ein. 
Im Endspiel wartete mit dem SV 98 Schwetzingen ein ebenfalls 
spielstarkes Team. Die Spargelstädter erwiesen sich an diesem 
Tag als etwas besser und gewannen verdient mit 1:0. Platz 3 ging 
an die TSG Weinheim. Die 2007er Jahrgänge am Nachmittag 
boten ebenfalls tollen Sport. Der FVB stellt hier zwei Mannschaf-
ten, die seit Jahren von Martin Schneeweiß und Salvatore Santi 
gecoacht werden. Beide Teams erreichten an diesem Nachmittag 
nicht ihre eigene Bestform, konnten aber dennoch vordere Plätze 
in der Gruppe erzielen. Als es um die entscheidenden Punkte in 
der Gruppe ging, war in der Halle richtig Stimmung und jedes Tor 
wurde lautstark bejubelt. 

Im kleinen Finale gewann der ASV Eppelheim gegen die SpVgg 
Wallstadt nach Neunmeterschießen. Turniersieger wurde die TSG 
Weinheim, die sich im Finale im Neunmeterschießen gegen den 
SV 98 Schwetzingen durchsetzen konnte. Für die Turnierleitung 
samt reichhaltiger Verpflegung erhielten die Trainer, Betreuer 
und Eltern der Brühler E-Jugendmannschaften von allen Seiten 
Lob. Daher freuen sich viele Teilnehmer sicher auf ein Wiederse-
hen im Jahr 2017 zu den Hallenturnieren des FV Brühl!!!
bh
Fußball-Landesliga: 1. FC Mühlhausen – FV Brühl       5:3 (2:2)
Am ersten Rückrundenspieltag der Fußball-Landesliga musste 
sich der FV Brühl in Mühlhausen mit 5:3 geschlagen geben. Trai-
ner Volker Zimmermann hatte viele Ausfälle zu beklagen, auf der 
Bank saßen zwei Anleihen aus der zweiten Mannschaft.
Nach der Anfangsoffensive der Gastgeber führte der erste Tor-
schuss des FVB zum Erfolg. Roman Gabauer war mit einem 
verdeckten Schuss aus der Distanz zum 0:1 erfolgreich (6.). Drei 
Minuten später bot sich Robin Hess die Möglichkeit die Führung 
auszubauen, er blieb aber an Mühlhausens Keeper Lukas Rotter 
hängen. In der 16. Minute wurde, die an diesem Tag oft nicht 
sattelfeste Brühler Abwehr, das erste Mal düpiert. Nach einem 
Querpass in den Strafraum hatte Antonio Sallustio keine Mühe 
mehr, den 1:1-Ausgleich zu erzielen. Der FVB schlug wenig später 
wieder zurück und ging erneut in Führung. Markus Schulze war 
auf Vorarbeit von Patrick Greulich zum 1:2 erfolgreich (23.). Nur 
drei Minuten später sorgte der Schiedsrichter für den erneuten 
Ausgleich, nach einem fairen, von Dominik Böckli gewonnen 
Zweikampf, zeigte er unverständlicher Weise auf den Elfmeter-
punkt. Sallustio nahm das Geschenk dankend an und verwandel-
te den Strafstoß zum 2:2-Ausgleich (26.).
Nach Wiederanpfiff gingen die Gastgeber in der 61. Minute das 
erste Mal in Führung. Erneut führte ein Angriff über Außen und 
eine Flanke in den Strafraum zum Erfolg. Jörn Wetzel verwan-
delte aus kurzer Distanz zum 3:2. Nachdem die Brühler Abwehr 
erneut nicht im Bilde war, nutzte Stefan Kretz im Brühler Straf-
raum seinen Freiraum und erzielte das vorentscheidende 4:2 
(72.). Den Sack endgültig zu machte Sallustio mit seinem dritten 
Treffer, er war mit einem Distanzschuss zum 5:2 erfolgreich (80.). 
Patrick Greulich tat es ihm postwendend gleich, sein Treffer zum 
5:3-Endstand bedeutete aber nur noch Ergebniskosmetik (81.). 
Enttäuscht äußerte sich FVB-Coach Volker Zimmermann nach 
dem Schusspfiff: „Nach den Ausfällen von Morscheid und Heene 
mussten wir heute umstellen, zudem sind fast alle Spieler unter 
ihren Möglichkeiten geblieben“.
FVB: Tanyeri – Schulze, Keklik (67. Korpilla), Muhl, Lehr, Gabauer, 
Sen, Hoffmann (70. Dörr), Böckli, Hess, Greulich
Beste Spieler: Sallustio – Fehlanzeige
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Weihnachtsfeier
Am Samstag, den 10.12.2016 findet die Weihnachtsfeier des SV 
Rohrhof statt. An diesem Abend werden verdiente Mitglieder 
geehrt. Die Besucher erwartet ein kleines Programm sowie eine 
Sondertombola. Eingeladen sind alle Mitglieder. Beginn ist um 
20:00 Uhr.
Jugendabteilung:
Am Sonntag 11.12.2016 findet ab 15:00 Uhr die diesjährige Weih-
nachtsfeier der Minis, Bambinis, F- & E-Junioren sowie Kindertur-
nen und Leichtathletikabteilung statt. Wie jedes Jahr haben wir 
wieder ein kleines Rahmenprogramm zusammengestellt. Die 
Jugendabteilung freut sich auf Euren Besuch.
1. Mannschaft SV Rohrhof
Sonntag, 04.12.2016 – 14.00 Uhr -
SV Rohrhof – TSG Eintracht Plankstadt 2
Halbzeitergebnis: 	0 : 0
Endergebnis: 		  1 : 1
beste Spieler: 		 Chr. Schleyer, T. Termin,
beste Spieler: 		 Jo. Gaa, R. Stodt,
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Trotz 70 % Ballbesitz in der ersten Halbzeit reichte es nicht zu 
einem Sieg gegen die abstiegsbedrohten Gäste aus Plankstadt. 
Hatte sich die Mannschaft doch so viel vorgenommen, trotz 
einiger gesperrter und verletzter Stammspieler. Bereits in der (5.) 
hatte der SVR Pech als eine Flanke von Stefano Parisi auf Thomas 
Weber gezirkelt, der Vorgenannte mit einem Kopfball um Haares-
breite am linken Torpfosten vorbeiköpfte. In der (24.) holte Daniel 
Hahn reaktionsschnell einen Schuss aus 15 m von Benedikt Weis-
senfels von der Torlinie. Trotz drückender Überlegenheit des SVR 
fehlten einfach die präzisen Torschüsse und Torchancen.
In der (56.) hatte Frank Cholewa Pech, als er mit einem platzierten 
Flachschuss aus 20 m am Gästetorwart scheiterte. In der (72.) 
wurde Oliver Hörber von Kevin Gund schön freigespielt und aus 
30 m donnerte er den Ball unhaltbar für den Gästetorwart zum 
längst verdienten 1 : 0 für den SV Rohrhof in die Maschen. In den 
letzten zwanzig Minuten wurden die Gastgeber nachlässiger 
und bauten automatisch die Gäste aus Plankstadt auf, die einen 
unbedingten Siegeswillen an den Tag legten. Als der einhei-
mische Torwart Daniel Hahn sich bei einer Flanke verschätzte, 
bedankte sich Dennis Göres (87.) und schoss zum vielumjubelten 
1 : 1 für die abstiegsbedrohten Gäste aus Plankstadt ein. In der 
letzten Spielminute hatte nochmals Oliver Hörber den 2 : 1-Sieg-
treffer auf dem Fuß, jedoch reaktionsschnell rettete der Gästetor-
wart auf der Torlinie und die Gäste nahmen aufgrund der zweiten 
Halbzeit nicht unverdient den einen Punkt mit nach Hause.
pl

2. Mannschaft SV Rohrhof
Sonntag, 04.12.2016 – 12.00 Uhr -
SV Rohrhof 2 – SG Oftersheim
Halbzeitstand: 	 1 : 2
Endergebnis: 		  1 : 4
Ein starkes Spiel lieferte der SV Rohrhof um das Trainerteam Dani-
el Bittmann und Joerg Unger ab, jedoch nach dem Schlusspfiff 
stand man, wie so oft, wieder mit leeren Händen da. Die heraus-
gespielten Torchancen und die sich bietenden Tormöglichkeiten 
werden einfach nicht in Tore umgemünzt. Ganz im Gegenteil die 
Gäste aus Oftersheim, die sich die wenig bietenden Torchancen 
auch in Tore ummünzten. Es fing vielversprechend an, denn 
bereits in der 10. Spielminute erzielte Thorsten Kotelmann das 
1 : 0 für die Platzherren durch einen sehenswerten Torschuss. 
Weiter drückte der SV Rohrhof auf das Tor der Gäste und wollte 
noch nachlegen. Die Mannschaft hatte auch noch einige Mög-
lichkeiten und hätte mit etwas Glück auch noch einige Treffer 
erzielen können, bevor der Gast aus Oftersheim zum ersten Tref-
fer kam. Man bekam den Ball nicht mehr über die Torlinie und 
so kam wie es kommen musste. Der Torjäger der Gäste, Mario 
Benincasa erzielte in der 35. Spielminute das 1 : 1. Als alle Spieler 
auf den Halbzeitpfiff des Schiedsrichters warteten, erzielte der 
Torjäger Mario Benincasa noch das 2 : 1 (45. Spielminute) und 
erzielte noch vor der Halbzeitpause seinen Doppelpack. In der 
zweiten Halbzeit wurden die Gäste stärker und erzielten in der 
58. Spielminute durch Sebastian Ries das 3 : 1 während Julian 
Niggl-Bormeth das 4 : 1 in der 75. Spielminute folgen ließ. Bes-
ter Rohrhofer Spieler war Tormann Daniel Bittmann, der einige 
Hochkaräter der Gäste aus Oftersheim entschärfte und in dieser 
Zeit noch der Turm in der Schlacht war. Selbst nach diesem Rück-
stand hatte der SV Rohrhof noch einige Großchancen, die man 
einfach jedoch nicht verwerten konnte. Es blieb dem SV Rohrhof 
versagt, den Anschlusstreffer noch zu erzielen.
pl

Die nächsten Spiele der beiden Mannschaften, lt. Spielplan:
2. Mannschaft SV Rohrhof:
Sonntag, 05.03.2017 – 15.00 Uhr -
Polizei SV Mannheim – SV Rohrhof 2
1. Mannschaft SV Rohrhof:
Sonntag, 05.03.2017 – 12.30 Uhr -
FV Brühl 2 – SV Rohrhof 1

PS: Winterpause für die 2. und 1. Mannschaft des SV Rohrhof ist 
vom 05.12.2016 bis 04.03.2017.
pl

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Neuer Stepptanz-Workshop in Oftersheim
Der TanzSportClub Kurpfalz e.V. lädt zum 10-stündigen Schnup-
perkurs ein
Sie lieben Fred Astaire oder Michael Flatley? Sie spüren den 
Rhythmus in den Füßen, finden Mr. Bojangles klasse, haben sich 
aber noch nie so recht an die Steppschuhe getraut? Dann ist jetzt 
der richtige Zeitpunkt: Machen Sie im 10-stündigen Workshop in 
Oftersheim die ersten Steppschritte!
Stepptanz macht einfach Spaß, hält fit und ist auch für Erwach-
sene noch erlernbar. Für Anfänger ohne Vorkenntnisse bietet der 
TSC Kurpfalz e.V. ab 16. Februar 2016 an zehn Abenden einen 
Einsteiger-Workshop an.
Unter der fachkundigen Anleitung der Trainerin Bettina Bourbiel, 
die seit mehr als 20 Jahren Stepptanz unterrichtet erlernen die 
Teilnehmer die ersten Schritte mit einer sauberen Technik und 
versuchen sich auch schon an einer kleinen Choreografie. Mit 
Humor und didaktischen Geschick begeistert die Trainerin ihre 
Gruppen.
Schnuppern Sie unverbindlich doch einfach mal rein.
10 Abende wöchentlich dienstags
Kursbeginn: Dienstag, 10.1.2017 19.00 Uhr
Ort: Lebenshilfe Kindergarten, 
Käthe-Kollwitz-Str. 26 in Oftersheim
Meldungen an kontakt-tsc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle 
06202-4093023 AB
Weitere Einzelheiten sind auf unserer Website www.tsc-Kurpfalz.
de nachzulesen.

Schachfreunde 1946 Brühl e.V.

Mannschaftskampf gegen SK Großsachsen 2
Zum Auswärtsspiel gegen die 2. Mannschaft des SK Großsach-
sen mussten die Brühler Schachfreunde antreten. Es galt hier zu 
punkten um nicht gleich nach Saisonbeginn auf einen Abstiegs-
platz abzurutschen. Dies gelang durch einen zwar knappen aber 
verdienten 4,5 : 3,5-Sieg. Nach einer schnellen Führung durch 
Matthias Kramer und Siegen von Norbert Blum und Klaus Vettel-
Bethke sowie 3 Brühler Niederlagen konnte Großsachsen noch 
zum 3 : 3-Ausgleich kommen. Danach jedoch gewann Klaus 
Drobel seine Partie und Armin Bauer sicherte zum Abschluss 
den Sieg mit dem einzigen Remis des Tages. Damit rückte Brühl 
auf den 5. Tabellenplatz vor. Erfreulich war, dass an den ersten 5 
Brettern keine Partie verloren ging. Im nächsten Mannschafts-
kampf gegen den SK Mannheim II sollte es möglich sein, diesen 
Tabellenplatz zu festigen.

Interne Turniere
Beim Blitzturnier des Monats teilten sich Armin Bauer, Klaus 
Drobel und Dr. Hans Dvorak den ersten Platz. Die Jahreswertung 
führte zu diesem Zeitpunkt Norbert mit großem Vorsprung an, 
das Rennen um den zweiten war noch offen. Auch das Dezem-
berturnier wurde bereits gespielt. Es siegte Norbert Blum vor 
Hans Dvorak und Matthias Kramer. Damit legte Hans einen 
furiosen Endspurt um den 2. Platz in der Jahreswertung hin und 
konnte Klaus noch einholen, aber nicht mehr überholen. Damit 
teilten sich die beiden Spieler den 2. Platz hinter dem Jahressie-
ger Norbert Blum.
Das Schnellschachturnier des Monats gewann ebenfalls Norbert. 
Den zweiten Platz teilten sich Matthias und Hans. In der Jah-
reswertung führt unverändert Norbert, jetzt vor Matthias und 
Armin.
Das Weihnachtsblitzturnier für die Mitglieder der Schachfreunde 
findet am 23. Dezember statt.

Brühler Dorfmeisterschaft 2016
In der Dorfmeisterschaft wurden die vorletzten Partien der End-
runde der Gruppe A gespielt. Norbert Blum konnte klar gegen 
den Titelverteidiger Klaus Drobel gewinnen und hat nun die 
beste Ausgangsposition vor der Endrunde. 
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Armin Bauer bezwang Vyacheslav Sklyarenko und Norman Fellin-
ger unterlag gegen Matthias Kramer. Vor der letzten Runde führt 
Norbert mit 3 Punkten vor Armin und Matthias mit je 2,5 Punkten 
die Tabelle an. Auch Norman und Klaus haben noch Aussicht auf 
einen Podestplatz.

Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen und in den Schulferien: 
ab 18.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.

Familienfeier

 
� Foto: Steffen Thielsch

Unsere Familien- und Königsfeier, die am Samstag, den 
26.11.2016 in der Gaststätte „Zur Traube“ in Brühl stattfand, war 
auch wie in den vergangnen Jahren ein gelungener und gemüt-
licher Jahresabschluss für Angler und Anglerangehörige. Leider 
konnte unser 1. Vorsitzender Dietmar Gusek auch dieses Jahr 
krankheitsbedingt nicht an der Feier teilnehmen. Wir haben uns 
sehr gefreut, dass seine Frau dennoch die Zeit gefunden hat und 
seine Ehrungen stellvertretend entgegennahm. Nachdem die 
Gäste mit schmackhaften Gerichten versorgt und der Verlauf des 
Abends vom zweiten Vorstand vorgestellt wurde, konnte zu den 
Ehrungen des Jahres 2016 übergegangen werden.
Die erfolgreichsten Angler in diesem Jahr waren Peter Knapp, 
Dietmar Gusek, Stefan Dobrotka, Thomas Hecker, Herbert Jeckel 
und Partick Jeckel. Unter unseren jugendlichen Vereinsmitglie-
dern konnte Jonas Hecker mit seinen Fanggewichten stets mit 
den aktiven Anglern mithalten. Zwischen den Ehrungen, die von 
den Sportwarten Hans-Jürgen Hau und Thomas Hecker ausge-
führt wurden, fand die Spendenübergabe an die Waldpiraten 
statt. Stellvertretend nahm Herr Münster mit seiner Begleitung 
an unserer Feier teil. Stefan Dobrotka und Andreas Stötzel über-
reichten einen Scheck in Höhe von 1.111,- €. Diese Summe ent-
stand durch Sammlungen über die letzten Jahre. Immer wieder 
gab es die Möglichkeit für die Vereinsmitglieder und Familien 
ihren Beitrag zu leisten. Am Ende hat der Verein den Betrag ent-
sprechend „unrund“ gemacht.
Ein großes Dankeschön wurde an Reinhild Stötzel ausgespro-
chen und in Form von einem Blumenstrauß ausgedrückt. Rein-
hild hat in den vergangenen Jahren sehr viel zu der Organisation 
der Winterfeier beigetragen und das ganze Jahr über Ausschau 
nach Tombolapreisen gehalten. Das ist nicht selbstverständlich 
für ein Nicht-Mitglied, dafür danken wir Reinhild herzlich.
Wie immer sorgte unser Kassier Andreas Stötzel mit seiner Verlo-
sung für eine heitere Abwechslung. Auch die Vorstellung unserer 
neuen Webseite www.asv1949-brühl.de durch Steffen Thielsch 
haben die Gäste interessiert verfolgt. Anschließend durfte man 

sich über den leckeren Kuchen freuen, der wie jedes Jahr von den 
Anglerfrauen gebacken wurde. Als letzter offizieller Teil stand die 
Tombola auf dem Programm, die für alle Beteiligten attraktiv aus-
gestattet war. Anschließend konnte zu dem inoffiziellen Teil des 
Abends übergegangen werden, bei dem noch gemütlich und 
lange gefeiert wurde und schließlich einen schönen Ausklang 
fand.
Die Vorstandschaft möchte sich bei allen Anglern die am akti-
ven Jahresprogramm teilgenommen haben, ebenso wie bei 
allen anderen Mitgliedern für ihre Vereinstreue bedanken und 
allen mit ihren Familien eine schöne Weihnachtszeit sowie einen 
guten Rutsch ins neue Jahr wünschen.
Als Letztes möchten wir auf unsere Jahreshauptversammlung 
2017 hinweisen, die am Samstag, den 21.01.2017 um 18.00 
Uhr in der Gaststätte „Zur Traube“ stattfindet.

Kleintierzüchterverein Brühl 1912 e.V.

 

Sonstiges

SKM Rhein-Neckar
Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche gesetzliche
Betreuer am 19.12.2016
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer und 
Bevollmächtigte herzlich zu einem Erfahrungsaustausch über 
die praktische Arbeit im Bereich der gesetzlichen Betreuungen 
und der Vorsorgevollmacht ein. Wir treffen uns am Montag, den 
19.12.2016 um 18.00 Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria 
in Plankstadt im Gruppenraum 2. OG.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu 
dieser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter 
der Tel.-Nr. 06221-602685.
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Reit- und Fahrverein 			 
Mannheim-Friedrichsfeld e.V.Reit- und Fahrverein Mannheim-Friedrichsfeld e.V. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kommen Sie vorbei und genießen ein reiterliches 
Rahmenprogramm in unserer Reithalle.  

 
Der Eintritt ist frei! 

Es werden wieder Spenden für den Kindernotarztwagen gesammelt. 
 

Pferdeland Kollerinsel – Kollerhof – 67166 Otterstadt 
www.kollerinsel-pferdeland.de 

 

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
Div. Fahrradersatzteile von ehemaligem Radfahrer
abzugeben 	 Tel. 7 31 15
1 Kinderwagen (inkl. Babytragetasche) und
2 Treppenabsperrgitter 	 Tel. 7 39 81
1 Minibackofen, 9 l Garraum, 100 Watt, 
1x benutzt 	 Tel. 0173 – 3 25 99 48
1 dunkelbraune Ledersitzgarnitur bestehend aus
3-Sitzer, 2-Sitzer und 1 Sessel 	 Tel. 0170 – 4 71 19 31
1 Paar Langlaufski
1 Paar Langlaufskischuhe, Gr. 44
1 Paar Langlaufskischuhe, Gr. 39 	 Tel. 7 73 32
1 Fernseher Grundig-Elegance einwandfrei,
kein Flachbildschirm 	 Tel. 7 37 23

Central Kino Ketsch
Programm-Matinee mit „Hock ‘n‘ Rock“
Sie sind Radio-Macher beim SWR in Mannheim, ihre Leidenschaft 
nach Dienstschluss aber ist die Musik. Dann werden Sonja Glaun-
singer und Wolfgang Kessel zu „Hock ‘n‘ Rock“ und begeistern 
mit Folk und Rock aus den 70er, 80er und 90er Jahren. Am 18.12. 
bringt das Duo besondere Atmosphäre ins Central und stimmt 
auf die Trailer-Show zum Programm im Januar und Februar ein. 
Zu der Vorschau auf die Filme der kommenden zwei Monate gibt 
es wie immer Infos der Film-Auswahl-Gruppe. Die Programm-
Matinee beginnt um 11 Uhr, der Eintritt ist kostenlos.
Es ist schon Tradition, dass die Kolpingsfamilie Ketsch in der 
Vorweihnachtszeit eine Vorstellung unterstützt. Das bedeutet 
ermäßigten Eintritt (2,50 €) für alle. 

In diesem Jahr steht am 17.12. um 15 Uhr „Pettersson und Findus“ 
auf dem Programm, der Weihnachtsfilm mit dem lustigen Kater 
und seinem kauzigen Mitbewohner.
Das Programm:
Donnerstag, 8.12./19.30 Uhr/Gleißendes Glück
Freitag, 9.12./19.30 Uhr/Frantz
Samstag, 10.12./15 Uhr/Pettersson und Findus/
17.15 Uhr/Chasing Niagara/19.30 Uhr/ Bridget Jones
Sonntag, 11.12./18 Uhr/Gleißendes Glück
Montag, 12.12./19.30 Uhr/Bridget Jones
Mittwoch, 14.12./15.00 Uhr/Nachmittagskino:
Die weiße Hölle vom Piz Palü
Donnerstag, 15.12./19.30 Uhr/Ostfriesisch für Anfänger
Freitag, 16.12./19.30 Uhr/Ostfriesisch für Anfänger
Samstag, 17.12./15.00 Uhr/Familienfilm in Koop. mit der 	
Kolpingsfamilie Ketsch: Pettersson und Findus
17.15 Uhr und 19.30 Uhr/Ostfriesisch für Anfänger
Sonntag, 18.12./11 Uhr/Programm-Musik mit Live-Musik
Sonntag, 18.12./18.00 Uhr/Bolschoi-Ballett: Der Nussknacker
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viele Freude im Kino!!!!!!

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 11.12.
12:30 Uhr 	 “Is it Later Than You Think?” (Englisch)
15:15 Uhr 	 „De ce permite Dumnezeul iubirii rautatea?“ 

(Rumänisch)
18:00 Uhr 	 „Wie können Jugendliche die heutige Krisensitua-

tion meistern?“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom 15. Oktober: „Wie man im fremdsprachigen 
Gebiet geistig stark bleiben kann“ gestützt auf Psalm 119:11
Dienstag, 13.12. (Rumänisch), Donnerstag, 15.12., 
Freitag, 16.12. (Englisch)
19:00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Jesaja 6-10 werden unter 
anderem die Themen behandelt: „Der Messias 
erfüllt, was prophezeit wurde“ und „Warum rettete 
Jehova den bösen König Ahas?“

20:05 Uhr 	 Es wird der zweite Teil von Kapitel 5 aus dem 
Buch „Gottes Königreich regiert!“ besprochen: „Das 
Königreich erscheint in hellerem Licht“ (Die Ernte 
konzentriert sich auf die Gesalbten / Die irdischen 
Untertanen werden eingesammelt)

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Brühl 
Internet: http://www.bruehl-baden.de 
E-Mail: buergermeisteramt@bruehl- 
baden.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck oder Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag: Nussbaum Medien  
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0 
Internet: www.nussbaum-slr.de

Anzeigenberatung: K. Nussbaum  
Vertriebs GmbH, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0, 
Internet: www.knvertrieb.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. 1,  
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 35828-30,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Die Auflage dieses Mitteilungsblattes ist zertifiziert 
und geprüft durch die Steinbeis-Hochschule Berlin.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-slr.de/nussbaum- 
medien/ökologie



Schwetzinger SWR Festspiele 2017 unter dem Motto „Leidenschaft“

Kontinuität und Weiterentwicklung unter neuer Festivalleitung
(uf). Die 66. Schwetzinger 
SWR Festspiele stehen im Jahr 
2017 unter dem Motto „Lei-
denschaft“. Die Musik Claudio 
Monteverdis, dessen Opern 
und Madrigale sich in ihren 
Geschichten aus der Leiden-
schaft speisen, bildet einen 
inhaltlichen Schwerpunkt des 
Festivalprogramms.

Den halbszenischen Auffüh-
rungen seiner drei überliefer-
ten Opern steht die Urauffüh-
rung der Musiktheaterproduk-
tion „Tre Volti – Drei Blicke auf 
Liebe und Krieg“ gegenüber, die 
in engem Bezug zu Monteverdis 
Musik am 28. April die Schwet-
zinger SWR Festspiele eröffnet. 
In insgesamt 52 Veranstaltun-
gen mit hochkarätigen Künst-
lern pflegt die neue Künstleri-
sche Leiterin Heike Hoffmann 
die Tradition der Festspiele und 
setzt gleichzeitig neue Akzente. 
Die Festspiele dauern vom 28. 
April bis zum 27. Mai 2017. Der 
Kartenvorverkauf beginnt am 7. 
Dezember 2016.

Perspektiven
Die Eröffnungsprodukti-
on „Tre Volti – Drei Blicke auf 
Liebe und Krieg“ von Annet-
te Schlünz (Musik) und Ulri-
ke Draesner (Text) in der Regie 
von Ingrid von Wantoch Rekow-
ski und unter der musikalischen 
Leitung von Jeremias Schwar-
zer nimmt direkten Bezug auf 
Claudio Monteverdis Madrigal 
„Il Combattimento di Tancredi 
e Clorinda“. 
In einer vielschichtigen Begeg-
nung von Alter und Neu-
er Musik sind unter anderem 
Petra Hoffmann (Sopran) und 
Dietrich Henschel (Bariton) 
sowie Concerto Köln zu erle-
ben. Die drei Monteverdi-Opern 
„L’Orfeo“, „L’Incoronazione di 
Poppea“ und „Il ritorno d’Ulisse 
in patria“ werden von einem 
der weltweit besten Ensemb-
les für dieses Repertoire inter-
pretiert: La Venexiana unter 
der Leitung von Davide Poz-
zi. Weitere Monteverdi-Bezüge 
sind unter anderem in der neu-
en Reihe „Grenzgänge“ zu ent-
decken, in denen Musiker wie 
Michael Riessler, Jean-Louis 
Matinier, Michel Godard oder 
das Sheridan Ensemble zeigen, 

wie der von Monteverdi einge-
führte Ostinato-Bass die Musik 
bis heute prägt.

Neue Akzente
Zu den weiteren Neuerungen 
gehören die Streichquartett-
Matineen an Sonn- und Feierta-
gen. Sie starten mit dem Artemis 
Quartett, dem quatuor dioti-
ma, dem Cuarteto Casals, dem 
Quatuor Ebène und dem Schu-
mann Quartett. Zudem erhal-
ten Künstlerpersönlichkeiten 
wie die Geigerin Carolin Wid-
mann, der Pianist Martin Helm-
chen und das GrauSchumacher 
Piano Duo Gelegenheit, sich zu 
präsentieren. 

Musikalischer Parcours
Ein musikalischer Parcours 
mit Teilnehmern der Hofmu-
sik-Akademie und der Hoch-
schule Luzern-Musik trägt die 
Musik direkt in die Stadt, wenn 
aus Geschäften der Carl-Theo-
dor-Straße zahlreiche inti-
me Konzertsäle werden. Und 
ein musikalischer Spaziergang 
im Schlossgarten erweist dem 
kunstsinnigen Kurfürsten Carl 
Theodor seine Reverenz.

Konzertformate
Langbewährte Konzertformate 
sind die Orchesterakademie mit 

dem SWR Symphonieorches-
ter, die Schwetzinger Hofmu-
sik-Akademie und das ARD-
Preisträgerkonzert. Es gibt zwei 
Konzerte im Dom zu Speyer 
und darüber hinaus zahlreiche 
Kammerkonzerte, Klavier- und 
Liederabende mit hochkaräti-
gen Ensembles und Künstlern 
wie Concerto Köln, der Aka-
demie für Alte Musik Berlin 
unter Emmanuelle Haïm, dem 
SWR Vokalensemble, dem SWR 
Experimentalstudio, Pierre-Lau-
rent Aimard, Boris Giltburg, 
Dietrich Henschel und Gerald 
Finley. 

Sommernachtstraum
Den Abschluss der Festspie-
le 2017 bildet „Ein Sommer-
nachtstraum“ mit Klaus Maria 
Brandauer und dem GrauSchu-
macher Piano Duo: Felix Men-
delssohn Bartholdys Musik und 
William Shakespeares Text ent-
führen in mythische Welten.

Aufzeichnungen
Alle Veranstaltungen werden 
aufgezeichnet und in SWR2 
gesendet. Zudem sind alle 
Besucher der Schwetzinger 
SWR Festspiele herzlich zu den 
Lesungen, Direktübertragun-
gen und Aufzeichnungen der 
SWR2-Sendungen vor Ort ein-

geladen. Konzerte sind auch auf 
SWRClassic.de zu erleben. Über 
die Sendetermine aller Angebo-
te informiert die Homepage der 
Festspiele.
Die Schwetzinger SWR Festspie-
le werden seit 1952 im Auftrag 
des SWR, der Stadt Schwetzin-
gen und des Landkreises Rhein-
Neckar veranstaltet. Die Kunst-
stiftung NRW und die Ernst von 
Siemens Musikstiftung unter-
stützen die Festspiele in die-
sem Jahr ebenso wie die Spar-
da-Bank Baden-Württemberg 
eG und Fuchs Petrolub SE.

Ganzes Programm
Das vollständige Programm der 
Schwetzinger SWR Festspiele ist 
online unter: www.schwetzin-
ger-swr-festspiele.de. 

Karten
Karten für die Schwetzinger 
SWR Festspiele 2017 sind ab 
Mittwoch, 7. Dezember 2016 
erhältlich über den SWR Classic 
Service, Telefon 07221 / 300 100, 
online unter www.swrclassicser-
vice.de sowie an den bekannten 
Vorverkaufsstellen.
Die ausführliche Programm-
broschüre kann telefonisch 
(Tel. 07221 929-24990) oder per 
E-Mail (festspielprogramm@
swr.de) angefordert werden.

Rokokotheater des Schwetzinger Schlosses  Bild: Monika Rittershaus
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Mozartchor Speyer führt Mendelssohns „Paulus“ in der Speyerer Gedächtniskircheh auf

Eine Musik die mitreißt und zum Nachdenken einlädt
(ch). Das Oratorium Paulus 
„katapultierte Mendelssohn an 
die Spitze der damaligen euro-
päischen Musikwelt“, schreibt 
der Musikwissenschaftler 
Jochen Kaiser. Am Samstag, 
10. Dezember, um 19.00 Uhr 
ist das opulente Musikwerk, 
das in der Tradition der gro-
ßen Oratorien von Händel 
und Bach steht, in der Speye-
rer Gedächtniskirche zu hören.

Nachdem der Mozartchor Spey-
er im Jahr 2011 den „Elias“ auf-
geführt hat, folgt nun mit „Pau-
lus“ das zeitlich erste der beiden 
vollendeten Oratorien von Felix 
Mendelssohn Bartholdy. Im 
Jahr 1836 wurde es in Düssel-
dorf beim 18. Niederrheinischen 
Musikfest uraufgeführt und trat 
sofort einen rasanten Siegeszug 
durch die Musikwelt an. Das von 
Robert Schumann als „Juwel der 
Gegenwart“ bezeichnete Orato-
rium erfuhr noch im gleichen 
Jahr zahlreiche weitere Auf-
führungen in Deutschland und 
England und bald auch in den 
USA. Heute ist es aus den Kir-
chen und Konzertsälen kaum 
noch wegzudenken. 

„Wachet auf“
Der adventliche Choral „Wachet 
auf, ruft uns die Stimme“, der 
bereits in der feierlichen Ouver-
türe zitiert wird, bildet den pro-
grammatischen Rahmen des 
ganzen Werkes. Dieses the-
matisiert in dramatischen Bil-
dern das „Aufwachen“, also die 

Bekehrung und das anschlie-
ßende missionarische Wirken 
des Apostels Paulus. Dabei ori-
entiert sich Mendelssohn weit-
gehend an der Apostelgeschichte 
des Evangelisten Lukas im Neu-
en Testament.

Völkerapostel
Das Leben des jüdischen Pha-
risäers Saulus, der die frühen 
Christen zuerst mit aller Schär-
fe verfolgte, dann aber die Sei-
ten wechselte und schließlich als 
Völkerapostel Paulus das Chris-
tentum im ganzen römischen 
Weltreich verkündigte, hat die 
Menschen zu allen Zeiten faszi-

niert. Geradezu sprichwörtlich 
sind Ereignisse und Formulie-
rungen aus dieser Geschichte 
in unseren Wortschatz einge-
gangen. Eine Wandlung „vom 
Saulus zum Paulus“ wird einem 
Menschen bescheinigt, der sein 
Leben von Grund auf umkrem-
pelt, um fortan einer gerechten 
Sache zu dienen. Und wenn wir 
eine Erkenntnis gewinnen, für 
die wir bisher blind waren, dann 
„fällt es uns wie Schuppen von 
den Augen“. 
Mendelssohns Musik versteht 
es, all das in einer Weise zu ver-
mitteln, die den Zuhörer glei-
chermaßen mitreißt wie auch 

zum meditativen Nachdenken 
einlädt. Die Aufführung am 10. 
Dezember realisiert der Mozart-
chor Speyer mit bewährten 
musikalischen Mitstreitern. Ins-
trumentalpartner ist die Kam-
merphilharmonie Mannheim, 
die zuletzt bei Haydns Schöp-
fung im Jahr 2014 mit dem Chor 
musizierte. 
Als Vokalsolisten zu hören sind 
Pia Knoll (Sopran), Mark Adler 
(Tenor) und Ekkehard Abe-
le (Bass). Die Leitung hat Die-
ter Hauß.

Tickets
www.mozartchor-speyer.de

Mozartchor Speyer Foto: mcs

Chorkonzert in Speyer: Gregorianika „In Medias Res“

Eine Welt jenseits von Hast und Oberflächlichkeit
(mb). Am Freitag, 16. Dezem-
ber, 20 Uhr, gastiert in der 
Speyerer Stadtkirche „Heilig 
Geist“ der Chor Gregorianika.

Gregorianika ist das erste 
Ensemble, welches mit grego-
rianischen Chorälen seit dem 
Jahr 2005 in Deutschland gas-
tiert. Gemäß dem Motto „Oft 
kopiert und nie erreicht“ hebt 
sich der Chor mehr denn je von 
seiner Konkurrenz deutlich ab.
Anfangs bestand das Pro-
gramm noch aus rein liturgi-
schem Gesang in lateinischer 
Sprache, so wie es im frühen 

Mittelalter üblich war.  Mittler-
weile jedoch hat der Chor sein 
Programm erweitert, was man 
zum einen in den typisch ein-
stimmigen Chorälen und zum 
anderen in mehrstimmigen 
Stücken erkennen kann. Diese 
Entwicklung ist das, was Gre-
gorianika so einzigartig macht, 
da sie von nun an ihre Stimm-
gewalt und Präzision noch ein-
drucksvoller demonstrieren 
können.
Gregorianika braucht keine auf-
wendige Licht- und Lasershow 
um ihr Publikum mit ihren 
von geistlicher Tiefe gepräg-

ten Gesängen in längst ver-
gangene Zeiten zu entführen. 
Ganz gleich, welcher Sprache 
sich das Ensemble bedient, der 
atemberaubend reine Gesang 
wird durch die außergewöhnli-
che Akustik in Kirchen, Höhlen 
und Klöstern besonders her-
vorgehoben.
Durch den Ausdruck tiefen 
Glaubens, Spiritualität und 
Dynamik, sowie mit Hilfe der 
mystischen Atmosphäre ins-
pirieren die Lieder der Grup-
pe und gehen dem Zuhörer ab 
dem ersten Ton direkt unter die 
Haut. Durch die unverwechsel-

baren Stimmen und den makel-
losen Klang beweist der Chor, 
dass Gregorianika auch heute 
noch lebendig ist und nichts an 
Faszination verloren hat.
Der Titel „In Medias Res“ deu-
tet bereits an, dass sich Grego-
rianika bewusst und voller Hin-
gabe dem Thema der „Neo Gre-
gorianik“ angenommen hat.
Die Konzertgäste erwartet eine 
Reise von der klassischen Gre-
gorianik bis hin zu zeitgemäßen 
Interpretationen.

Info
www.gregorianika.de
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Mannheim: Schloss In Flammen

Open Air mit dem Nationaltheater Mannheim und einem Synchron-Feuerwerk
(yc). Am Samstag, 22. Juli, 
20.00 Uhr, steht die komplett 
restaurierte Mannheimer Resi-
denz mit „Schloss in Flammen“ 
im Mittelpunkt des kommen-
den Veranstaltungssommers.  
Eine Schloss-Nacht im fest-
lichen Rahmen unter totaler 
farblicher Illumination der 
gesamten Schlossfassade. 

Geboten wird eine Opern-Gala 
des Nationaltheaters Mann-
heim mit Orchester und Solis-
ten des Nationaltheaters. Die 
schönsten Kompositionen aus 
berühmten Werken der Opern-
Literatur, dargeboten unter dem 
nächtlichen Himmel der Stadt. 
Die Moderation übernimmt der 
kurpfälzische Kabarettist und 
Opernkenner Christian „Cha-
ko“ Habekost. 
Das anschließende und die Ver-
anstaltung krönende Abschluss-
feuerwerk ist mehr als ein 
gewöhnliches Höhenfeuer-
werk. Nach dem Vorbild engli-
scher Königshöfe entspricht die 
gesamte Boden- und Luftpyro-
technik einer partiturgerechten 
Abfeuerung, wie sie die Region 
in dieser Form noch nicht gese-
hen hat. Wasserfälle aus Feu-

er, Blitze, Installationen auf der 
Erde, am Gebäude  ergänzen auf 
wirkungsvolle Weise das Höhen-
spektakel und die Gesamtillumi-
nation des Schlosses, wenn das 
Feuerwerk synchron zur mit-
reißenden und live gespielten 
Konzertmusik abgefeuert wer-
den wird.
 Hierfür konnte der internati-
onal renomierte Pyrokünstler 
Renzo Cargnelutti gewonnen 
werden, der mit seinen Feuer-
installationen bereits bei den 
„Ludwigsburger Schlossfest-
spielen“ zehntausende Besu-
cher in staunende Begeisterung 
versetzt hat. „Für Mannheim 
werde ich mir ganz besonde-
re Höhepunkte ausdenken“, so 
der Künstler „da dieses Schloss 
mit seiner ausdrucksvollen Fas-
sade zu den schönsten Anlagen 
in ganz Europa gehört.“ 
Im Ehrenhof wird er kilome-
terweise Kabel verlegen, Funk-
strecken einrichten und dafür 
Sorge tragen, dass die Besucher 
eine Feuerwerkinstallation der 
Superlative erleben dürfen. Für 
die Flächen hinter der Bestuh-
lung wird es günstige Picknick-
Karten geben. Die Picknick-
Gäste dürfen sich selbst versor-

gen. Der schönste Tisch wird 
von einer Jury prämiert wer-
den. Die Veranstalter freuen 
sich über einfallsreiche Arrange-
ments und auffällige Kleidung. 

Karten gibt es bei allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen sowie 
telefonisch unter 01806-570000 
oder 0621-1680150 sowie unter 
www.schlossinflammen.de

Den Höhepunkt des Abends bildet das große Feuerwerk. Foto: Y. Concerts 

Mannheim: Lesung auf dem Museumsschiff des Technoseums

Schifferkindheit auf dem Wasser - spannend und gefährlich
(mt). Auf einem Schiff leben 
und arbeiten, das klingt nach 
Abenteuer – für Binnenschiffer 
ist es Alltag. Und das Familien-
leben ist nicht immer einfach: 
Kleine Kinder leben zwar oft 
mit ihren Eltern auf den Schif-
fen, wenn sie allerdings ins 
schulpflichtige Alter kommen, 
ziehen viele von ihnen in Inter-
nate, damit sie regelmäßig an 
einem Ort zur Schule gehen 
können. 

Die Autorin Gertrud Winter, 
selbst ein sogenanntes Schiffer-
kind, hat ihre Erinnerungen an 
diese Zeit zu Papier gebracht 
und stellt sie bei einer Lesung 
am Sonntag, den 11. Dezem-
ber auf dem Museumsschiff 
des Technoseums unterhalb der 
Kurpfalzbrücke vor. Die Ver-
anstaltung beginnt um 16.00 
Uhr, der Eintritt kostet pro Per-
son 5,00 Euro; eine Anmeldung 

per E-Mail an schifferkinder@
online.de ist erwünscht. 
Leben auf einem Frachtschiff 
zwischen Rotterdam und Basel, 
mit den Eltern, drei Geschwis-
tern und einem Hund – das 
prägte die Kindheit und Jugend 
der Autorin des Buches „Lebet 

wohl, ihr engen, staub’gen Gas-
sen. Aus dem Leben einer 
Rheinschiffer-Familie“. Das für 
Kinder spannende, aber auch 
gefährliche Arbeitsumfeld der 
Familie kommt dabei ebenso zur 
Sprache wie das Leben der Prot-
agonistin in einem katholischen 

Mädchenwohnheim. Gelesen 
werden ausgewählte Passagen 
von der Tochter der Autorin, 
Julia Arbeiter, die als Radio- und 
TV-Sprecherin tätig ist. 
Die Lesung findet in „Müllers 
Restaurant & Café-Lounge“ auf 
dem Schiff statt. Der Besuch 
kann kombiniert werden mit 
einem Besuch des historischen 
Schaufelraddampfers: Neben 
der Seelsorge auf dem Wasser 
und der Bergungstaucherei wid-
met die Dauerausstellung einen 
kleinen Bereich auch den Schif-
ferkindern.

Lesung
„Lebet wohl, ihr engen, staub’gen 
Gassen. Aus dem Leben einer 
Rheinschiffer-Familie“ von 
Gertrud Winter, Sonntag 11. 
Dezember, 16.00 Uhr, Muse-
umsschiff des Technoseums 
unterhalb der Kurpfalzbrücke, 
Mannheim.

Schifferkinderheim Duisburg-Homburg Foto: Bundesarchiv - H. Lachmann
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Heidelberger Sinfoniker

Festliches Neujahrskonzert „Heldenhaft“ mit Crémant-Empfang
(kf). Unter dem Motto „Hel-
denhaft“ laden die Heidelber-
ger Sinfoniker am Freitag, 1. 
Januar 2017 wieder zu zwei 
unterhaltsamen Aufführungen 
um 15.00 Uhr und 19.00 Uhr in 
die Stadthalle Heidelberg ein. 

Die festlichen Neujahrskonzer-
te der Heidelberger Sinfoniker 
sind schon lange ein Highlight 
im Heidelberger Veranstaltungs-
kalender. Jedes Jahr unter einem 
anderen Motto laden die Heidel-
berger Sinfoniker ihr Publikum 
in die Stadthalle ein. Am 1. Janu-
ar 2017 bekommt das Publikum 
die volle Bandbreite an Helden 
der Musikgeschichte zu hören: 
Titus´ großmütige Heldensee-
le wird gefolgt von der weib-
lichen Rosamunde, vorbei am 
Herzensbrecher Don Giovanni 
bis hin zu den Helden auf dem 

Feld und ihrem Triumph. Die-
se Opernhelden wird der umju-
belte Tenor Markus Brutscher 
darstellen, der „das Publikum 
mit seiner phänomenalen Stim-
me und verblüffenden Tech-
nik immer wieder in Erstaunen 
versetzt.“ (Roterburger Rund-

schau). Die Neujahrskonzerte 
können die Heidelberger Sin-
foniker nicht mehr ohne „ihre“ 
Helden vorstellen – bereits zum 
dritten Mal übernimmt Stefan 
Klingele die Leitung; die heiter-
informative Moderation voller 
köstlicher Witze gestaltet der 

Publikumsliebling Stefan Mül-
ler-Ruppert. In der Pause laden 
die Heidelberger Sinfoniker ihr 
Publikum auf ein Glas Crémant 
ein. 

Tickets und Informationen
www.heidelberger-sinfoniker.de

Heidelberger Sinfoniker Foto: Rosa Frank

Ludwigshafen: Dieter Nuhr stellt sein neues Programm „Nur Nuhr“ vor

Meister des tiefsinningen Brüllers kommt an den Rhein
(sp). Am Samstag, 25. März, 
20 Uhr, gastiert Dieter Nuhr 
mit seinem neuen Programm 
„Nur Nuhr“ in der Eberthalle 
in Ludwigshafen. 

Dieter Nuhr ist der erfolgreichs-
te Kabarettist Deutschlands - 
mit unzähligen ausverkauften 
Auftritten, eigenen Fernsehsen-
dungen, Rekordzahlen bei Fol-
lowern in den sozialen Netz-
werken und mehreren Büchern, 
die es auf Platz 1 der Bestsel-
lerliste schafften. Er ist Perfor-
mer, Schriftsteller, Weltreisen-
der, Philosoph und Künstler. In 
der Evolution des Humors ist er 
die Verbindung zwischen Kaba-
rett und Comedy: Er ist schlau 
und lustig, einer der seine Tex-
te selber schreibt, weil er über 
eigene Gedanken verfügt. Nur 
Nuhr. Selten gab ein Programm-
titel so exakt wieder, was es auf 
der Bühne zu sehen gibt: Keine 
Pyrotechnik, keine Tänzerin-
nen, kein billigen Effekte. Ein 
Mann, ein Mikrofon. 

Meister der  
entspannten Pointe
Nuhr mit Worten bringt der 
Meister der entspannten Poin-
te sein Publikum an die Scherz-
grenze und von dort aus in hei-

tere Ekstase. Nuhr beweist, 
dass Multitasking möglich ist.  
Es wird gelacht und gedacht - 
gleichzeitig.
Nuhr, der Lustigste unter den 
Kabarettisten und der Schlau-
este unter den Comedians? Die-
se Schubladen hat er ohnehin 
längst hinter sich gelassen. Seine 
Gedanken bewegen sich immer 
knapp neben der Spur.

Eigenwillige Weltsicht
Mit großer Freude verlässt Nuhr 
die ausgetrampelten Pfade der 
Ideologen. Seine Weltsicht 
ist eigenwillig, überraschend 
und immer abseits des Übli-
chen, dabei sauwitzig und ext-
rem unterhaltsam. Nuhr ist der 
Maestro des tiefsinnigen Brül-
lers. Seine Komik ist zielgrup-
penfrei. Im Publikum mischen 
sich die Altersgruppen vom 
Schüler bis zum Rentner. Tiere 
müssen allerdings draußen blei-
ben. Und selbst auf der Bühne 
wird nur selten geknurrt. Nuhrs 
unaufgeregte Stimme erzeugt 
eine geradezu meditative Wir-
kung. Seine tiefenentspannte 
Heiterkeit ist brüllend komisch 
- und sein Publikum am Ende 
glücklich.

Info: www.roth-friends.de Dieter Nuhr Foto: arf
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Hemsbach: Kulturbühne Max

Gitarrenkonzert mit Peter Finger, Ahmed El Salamouney und Giovanni Palombo
(sh). Traditionell beschließen 
Saitenklänge alljährlich das 
städtische Kulturprogramm in 
der Kulturbühne Max Hems-
bach. Da wird auch 2016 kei-
ne Ausnahme gemacht – wohl 
aber werden einmal mehr Aus-
nahmegitarristen präsentiert:

Am Sonntag, 11. Dezember, um 
19.30 Uhr werden mit Peter Fin-
ger, Ahmed El Salamouney und 
Giovanni Palombo drei Meister 
akustischer Gitarrenmusik mit 
einem unvergleichlichen Kon-
zerterlebnis verzaubern.

Peter Finger
Peter Finger – an diesem Namen 
kommt wohl niemand vorbei, 
der sich auch nur ein wenig für 
akustische Gitarrenmusik inter-
essiert. Peter Finger ist es gelun-
gen, was es dieser Tage nur sel-
ten zu bestaunen gibt: die per-

fekte Harmonie von Virtuosität, 
Musikalität und Komposition. 
Sein musikalischer Kosmos ist 
grenzenlos, zeugt von profunder 
Kenntnis der Musikgeschichte 
wie des Kontemporären. 

Ahmed El Salamouney
Liebhabern und Kennern latein-
amerikanischer Gitarrenmu-
sik ist der Nylonstring-Virtuo-
se und Absolvent des Salzbur-
ger Mozarteums sicher längst 
ein Begriff, nicht zuletzt durch 
seine kompetenten Workshops 
und informativen Notenausga-
ben, seine Soloalben und welt-
weiten Konzerte: Ahmed El 
Salamouney. Auf seinen bishe-
rigen Veröffentlichungen gibt 
der umtriebige Wahlmünchner 
ägyptischer Herkunft Einblicke 
in seine musikalische Welt und 
präsentiert ein weitreichendes 
Panorama seines musikalischen 

Erfahrungsschatzes. Sein ele-
gantes Spiel spiegelt einerseits 
eine fundierte Auseinander-
setzung mit der Klassik wider, 
scheut aber auch die Improvisa-
tion nicht. 

Giovanni Palombo
Giovanni Palombo ist ein Gitar-
rist und Komponist, der als zeit-
genössischer akustischer Fin-
gerstylist genauso selbstver-
ständlich agiert wie als Mitglied 
verschiedener Ensembles zwi-
schen Ethno-Jazz, Folklore und 
moderner akustischer Musik 
mit improvisatorischem Ein-
schlag. Er ist nicht nur ein ful-
minanter Solo-Gitarrist, son-
dern nutzt auch gern die Mög-
lichkeiten intimer kammermu-
sikalischer Besetzungen, Duos 
und Trios mit Saxofon, Akkor-
deon, Perkussion, Fretless-Bass, 
Vibrafon und Klavier. M

Tickets
Karten im Vorverkauf (16 €, 
Abendkasse 18 €) gibt es im 
Bürgerbüro der Stadt Hems-
bach, Schlossgasse 41. Infos und 
Ticket-Hotline: Tel. 06201/707-
68, E-Mail: heike.pressler@
hemsbach.de. 

Peter Finger Foto: M. Pollert

Open Air im Schlossgarten Schwetzingen

Schottische Band Runrig beschallt den kurfürstlichen Garten
(pt). Nach einem großartigen 
Tourneejahr mit ihrem offizi-
ell letzten Studio-Album „The 
Story” kommt die schottische 
Band ganz ihrer besten Tradi-
tion gemäß im Sommer noch 
einmal nach Deutschland.

Rungig und ihre Musik stehen 
quasi als Synonym für großarti-
ge Outdoor-Erlebnisse, entwe-
der vor ikonografischer Land-
schaft, historisch bedeutsamen 
Kulissen oder in begeisternder 
Festival-Atmosphäre. Was passt 
also besser zu einem Konzert der 
Schotten als der Schlossgarten in 
Schwetzingen, wo sie am Don-
nerstag, 3. August 2017, um 20 
Uhr ihre Fans begeistern wer-
den.
Viele Fans und Kritiker sahen 
Runrig gerade bei ihrer Tour-
nee zu „The Story” auf dem Gip-
fel ihrer Spielfreude, mit der sie 
es scheinbar mühelos schaff-
ten, jeden Abend ein großarti-
ges Konzerterlebnis zu kreieren. 
Gestärkt durch diesen Erfolg 
und die Resonanz freuen sich 

Runrig einmal mehr auf den 
kommenden Sommer, der ganz 
unter dem Motto stehen wird: 
Runrig  – The Story / Open Air. 
Die 1973 als „The Run Rig Dance 
Band“ gegründete Formati-
on erreichte spätestens in den 
1980er als „Runrig“ internatio-
nales Format, als sie mit ihrem 
Kult-Hit „Loch Lommond“ 

erstmals die UK Charts entern. 
Mittlerweile kann Runrig auf 
über 40 Jahre Bandgeschichte 
und einige der eindrucksvolls-
ten Live-Konzerte einer Folk-
band zurückblicken, wie Groß-
konzerte mit über 40.000 Besu-
chern an den Gestaden des Loch 
Lommond (1991), ausverkauf-
te Konzerte auf Stirling Castle 

oder am Loch Ness (Year of the 
Flood), Edinburgh Castle und 
vielen, vielen weiteren Konzert-
Highlights. 
Denn das sind die Shows von 
Runrig immer: absolute High-
lights. Mit ihrer „Alles oder 
Nichts“-Bühnenpräsenz werfen 
sie jedes Mal alles in die Waag-
schale. 

Runrig ist eine exzellente Live-Band. Foto: pt
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SCHNELLER 
ZUR PERFEKTEN 
GEWERBEFLÄCHE.
MIT BÜROS, LÄDEN, HALLEN UND VIELEM MEHR.

Finden Sie jetzt die perfekte Immobilie in Ihrer Region:
lokalmatador.immowelt.de
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S T R A U B  B E S TAT T U N G E N
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Der Wert des Lebens
wird besonders sichtbar,

wenn jemand gestorben ist.

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

TRAUER

• Rollläden aus Kunststoff, 
 Aluminium und Holz
• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
 und Markisen
• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

Schlemmerblock
schenken

50 %
sparen!

Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für 
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie 
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode ö� nen
2. Vorteilscode „NussbaumCard“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50 % zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv für Abonnenten und Leser +++

Diesen und viele weitere Vorteile der NussbaumCard 
� nden Sie auf www.VorteilePlus.de

Und so einfach geht‘s:

K. Nussbaum Vertriebs GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 · Fax -1190 · info@knvertrieb.de · www.knvertrieb.de 

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Stefan Grün
Gebietsverkaufsleiter

Ihre Werbung bei 
Nussbaum Medien

Wir beraten Sie gerne

Für Vertriebsspezialisten reicht 
Produktwissen schon lange 
nicht mehr aus. Um die Kom-
munikationsziele unserer 
Anzeigenkunden optimal un-
terstützen zu können, ist es 
notwendig, uns immer wieder 
in deren individuelle Situation 
hineinzuversetzen. Nur so kön-
nen wir zum Problemlöser von 
Kundenbedürfnissen werden 
und gemeinsam mit unseren 
Kunden langfristig erfolgreich 
sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte
Beratung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, 
haben wir dafür Medienberater im Außen- und Innen-
dienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre 
Werbekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter
Partner in Sachen Anzeigenschaltung, Prospektver-
teilung, Einhefter in der Heftmitte und Onlinewerbung 
gerne zur Verfügung.  

Ihre Ansprechpartnerin
im Innendienst

Melanie Schwab
Tel. 06227 5449-1108
melanie.schwab@knvertrieb.de

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider 

nicht immer eingehalten werden. 

Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2144987
http://www.lokalmatador.de/anz/2134142
http://www.lokalmatador.de/anz/2183704
http://www.lokalmatador.de/anz/2173060
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Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Beim Abschied von unserer lieben Verstorbenen 

Helga Rühringer 
geb. Krotzky

wurden uns viele Zeichen der Anteilnahme, Wertschätzung 
und Freundschaft zuteil. 

Dafür danken wir von Herzen. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Bertsch für die trösten-
den Worte bei der Trauerfeier, Herrn Dr. Hauptmann mit  
seinem Team für die gute ärztliche Betreuung und allen, die 
ihr die letzte Ehre erwiesen haben. 

Im Namen aller Angehörigen 
Josef Rühringer

Rohrhof, im Dezember 2016 

Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

www.bestattungen-rathmann.de · 24 Std. für Sie erreichbar

BESTATTUNGEN Rathmann Bestattungen  Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge 
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

http://www.lokalmatador.de/anz/2014951
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
http://www.lokalmatador.de/anz/1827161
http://www.lokalmatador.de/anz/2191832
http://www.lokalmatador.de/anz/1821069
http://www.lokalmatador.de/anz/2149095
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Verschenken Sie 3 Theaterabende mit unseren 
ausgewählten Weihnachtsabos!

Ob dramatisch oder heiter, klassisch oder 
modern: Wählen Sie aus unseren neun Weih-
nachtsabos in den Sparten Oper, Schauspiel 
und Tanz einfach das Passende aus.

Gern senden wir Ihnen unverbindlich und 
kostenfrei unsere Infobroschüre zu.

Abotelefon: 0621 1680 160         
www.nationaltheater-mannheim.de 

WEIHNACHTSABOS 
im Nationaltheater Mannheim

ab 31,50€

VERANSTALTUNGEN

1)  VORWERK-Teppichbürsten: 
1 x Typ ET 340-1, 1 x Typ ET 21-1

2)  CANON i-550/i-650 Tintenpatronen: 
2 x Cyan, 1 x Yellow

kostenlos abzuholen in Schwetzingen.
 Tel. 06202 10584 (evtl. Anrufbeantworter)

DIE GUTE TAT

Beratung · Installation · Kundendienst · Wartung
Meisterbetrieb Michael Rößler 

Werkstatt und Verkauf:  
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
 Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2190724
http://www.lokalmatador.de/anz/2191551
http://www.lokalmatador.de/anz/2158768
http://www.lokalmatador.de/anz/2148178
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Beethovenstr. 41 / 68766 Hockenheim
www.aquadrom.de

Ab dem 1. Dezember schenken wir Ihnen beim 
Kauf von einer 10er Karte (Bad oder Sauna mit 
Bad) einen entsprechenden Geschenkgutschein, 
beim Kauf einer 20er Karte zwei und bei einer 
30er Karte drei Gutscheine.

MACHEN SIE SICH UND ANDEREN
EINE FREUDE

GESCHENKGUTSCHEINE FÜR IHRE FAMILIE, FREUNDE, BEKANNTE UND 

KOLLEGEN ERHALTEN SIE ENTWEDER DIREKT AN UNSERER KASSE,

AUCH PER E-MAIL ODER ÜBER UNSERE HOMEPAGE

MACHEN SIE SICH UND ANDEREN

Bad) einen entsprechenden Geschenkgutschein, 
beim Kauf einer 20er Karte zwei und bei einer 

Dauerkarte
Rückrunde
2016/2017

Infos und Buchung unter: 
www.svs1916.de

INKLUSIVE 

DFB-POKAL ACHTEL-

FINALE GEGEN DEN 

FC SCHALKE 04*

FC SCHALKE 04*

ab

69 Euro

(Vollzahler)

* solange der Vorrat reicht

SPORT & 
FREIZEIT

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

Ein knisterndes Kaminfeuer ist das duftende 
Blumenbeet eines Wintertages.
� aus Persien

Foto: maximkabb/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2191382
http://www.lokalmatador.de/anz/2188807
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MODE &
ACCESSOIRES

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

Foto: Digital Vision/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2191409
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WEIHNACHTEN IN DER
VILLA MEIXNER

Samstag   14:00 – 19:00 Uhr | Sonntag    11:00 – 19:00 Uhr

VILLA MEIXNER
Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

www.bruehl-baden.de

WEIHNACHTEN IN DER
VILLA MEIXNER

Samstag   14:00 – 19:00 Uhr | Sonntag    11:00 – 19:00 Uhr

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

EVENTS

BEAUTY &
WELLNESS

  Nagelstudio und Fußpflege 
 

Kronenstr. 1, 68723 Schwetzingen 
Telefon: 06202 / 9 25 93 89 
-Nagelmodel lage 
-Nageldes ign 
-Maniküre 
-Med. Fußpflege  

Auf Ihren Besuch freuen wir uns sehr! 

www.

Schulstraße 23 · 68526 Ladenburg · Telefon 0 62 03-930 951

-laden.de

Schulstraße 23 · 68526 Ladenburg · Telefon 0 62 03-930 951Schulstraße 23 · 68526 Ladenburg · Telefon 0 62 03-930 951

Das Fachgeschäft für 
MÄNNERSPIELZEUG!
Öff nungszeiten im Dezember: 
Donnerstag & Freitag 17 - 20 Uhr I Samstag 12 - 20 Uhr

SPIELWAREN

Weihnachten das Fest der Sinne 

mit Geschenken von Wert...

Gold und Silberschmuck

in exklusivem Design.

68723  O�ersheim - Saarstr. 21 Tel. 06202 592626
    www.vinczenza.de

Täglich von 8.00 - 18.00 Uhr, Sa. von 10.00 - 14.00 Uhr geöffnet

UHREN & 
SCHMUCK

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

Foto: Thomas Northcut/iStock/Thinkstock

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2190467
http://www.lokalmatador.de/anz/2191010
http://www.lokalmatador.de/anz/2189784
http://www.lokalmatador.de/anz/2191489
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Der „ArtBW“ Kunstkalender 
2017 ist mit 12 Motiven von 
Künstlerinnen und Künstlern 
aus Baden-Württemberg 
gestaltet.  Mit dem Kalender 
setzen sich Nussbaum Medien 
und die Nussbaum Stiftung 
für die Kulturförderung in der 
Region ein.

27,00 €
mit NussbaumCard

29,00 € 
regulärer Preis 

Je Kalender wird 5 € an die
Nussbaum Stiftung gespendet.

D ie G eschenk idee 
zu Weihnachten

Aus der Region für die Region

Die Kalendermotive sowie die Verkaufsstellen � nden Sie online 
unter www.nussbaum-slr.de/kunstkalender.

DIES & DAS

 
 
 
 

Großer Weihnachtsbaumverkauf an der 
Villa Meixner, bzw. Bahnhofstraße 

 
Samstag, 10.12.2016, von 10.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag, 17.12.2016, von 14.00 bis 19.00 Uhr 
Sonntag, 18.12.2016, von 11.00 bis 19.00 Uhr 
 
selbst gezogene Weihnachtsbäume zu 
günstigen Preisen 

(z.B. Fichten, Tannen, Nordmanntannen)
 

Familie
 
Fautz, Oberharmersbach

 

Weihnachten und Silvester
in der „Grünen Oase” in Ketsch
Zu unserer Speisekarte bieten wir Ihnen
folgende Gerichte zusätzlich an:

Knusprige, ausgebeinte Ente mit Spätzle und Bratensoße
Hirschgulasch mit Kartoff elknödel und Rotkraut
Gegrilltes Lachsfi let mit frischem Spinat, Reis und Weißweinsoße

Bitte beachten Sie unsere Öff nungszeiten:
am 24.12.16 geschlossen
am 25.12.16 und 26.12.16 haben wir durchgehend geöff net

Wir wünschen unseren Gästen ein schönes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Ihr Team der Grünen Oase Naturfreundehaus

Im Weidenstück 2, 68775 Ketsch, Telefon 06202 62635

„Grünen Oase” in Ketsch
Zu unserer Speisekarte bieten wir IhnenZu unserer Speisekarte bieten wir Ihnen
folgende Gerichte zusätzlich an:folgende Gerichte zusätzlich an:

Knusprige, ausgebeinte Ente mit Spätzle und Bratensoße
Hirschgulasch mit Kartoff elknödel und Rotkraut
Gegrilltes Lachsfi let mit frischem Spinat, Reis und Weißweinsoße

Bitte beachten Sie unsere Öff nungszeiten:Bitte beachten Sie unsere Öff nungszeiten:
am 24.12.16 geschlossen
am 25.12.16 und 26.12.16 haben wir durchgehend geöff net

Wir wünschen unseren Gästen ein schönes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Ihr Team der Grünen Oase Naturfreundehaus

Knusprige, ausgebeinte Ente mit Spätzle und Bratensoße

Wir 
bitten  um

Reservierung

ESSEN & 
GENIESSEN

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

Foto: milarka/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2188872
http://www.lokalmatador.de/anz/2191302
http://www.lokalmatador.de/anz/2190721
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Innovative Techniken, aktuelle Designs, bekannte und
renommierte Marken-Partner: Küchen sind unser
Element! Seit über 45 Jahren! Als mittelständischer
Fachbetrieb fühlen wir uns der Tradition solider Leistung
verpflichtet, haben uns im Laufe der Jahrzehnte einen
klangvollen Namen erarbeitet und sind heute eine Top-
Adresse für kreative Küchen(t)räume in der Metro-
polregion Rhein-Neckar. Im Rahmen unseres kontinu-
ierlichen Wachstums suchen wir zum nächst möglichen
Termin einen versierten

Küchen-Fachberater/-in
Sie sind motiviert, kommunikativ, überzeugend und
haben Spaß am Umgang mit Menschen? Dann rufen
Sie uns einfach an und
vereinbaren einen
Kennenlern-Termin.
Wir freuen uns auf das
Gespräch mit Ihnen!

(0 62 02) 59 28 77

Nansenstraße 1, Oftersheim, Tel. (06202) 59 28 77
Hebelstraße 14, Heidelberg, Tel. (06221) 3 89 34 60

45

Haushaltshilfe
mit flexiblen Arbeitszeiten und Führerschein für 
2-Personen-Haushalt in Ketsch, 1- bis 2-mal wöchent-
lich gesucht. Wir bieten gute Bezahlung.
 Tel. 0151 20743185

Wir suchen für 3- bis 4-Vormittage 
eine/-n verantwortungsvolle/-n

Mitarbeiter/-in auf 450-€-Basis
zur Unterstützung für unser Büro in Brühl.
Englischkenntnisse erforderlich.

Bewerbungen richten Sie bitte an: Büroelektronik 
Edith-Stein-Straße 9 ∙ 68782 Brühl ∙ Tel.  06202 77431

Ab Januar 2017 – Reinigungskräfte für 
Sanitäranlagen und Firmenobjekt 
ab 17:00 Uhr für je 3 Stunden auf 450-€-Basis gesucht.

Bewerbung, Tel. 06202 2782-22 
Biologische Insel, Schwetzingen-Hirschacker

Erfahrene, deutschsprachige Reinigungskräfte ab sofort gesucht.
Wann? Mo. - Sa.,  1,75 Std., tgl. ab 5:45 Uhr 
Wo? Edeka Embach Oftersheim und Brühl 
Wie? Minijob
Sind Sie interessiert?   Dann rufen Sie uns an,  

Telefon 06205 292100
Harder GmbH, Hockenheim

Suche Putzhilfe
mit guten Deutschkenntnissen für 2-Personenhaushalt 
ca. 3 Stunden pro Woche. 

Tel. 06202 73314 (Anrufe bitte nach 18:00 Uhr)

Mathe-Nachhilfe nach Ketsch 

Wir suchen schnellstmöglich für einen Gymnasiasten  
Kl. 10 einen Lehrer oder Studenten der freitagnachmittags 
zu uns nach Hause kommt. Bezahlung nach Qualifikation. 

Bitte rufen Sie an: Tel. 0172 7187955, Mo. - Fr. nach 17 Uhr.

STELLENANGEBOT

Zu einer Bewerbung gehören immer 
Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.

http://www.lokalmatador.de/anz/2191298
http://www.lokalmatador.de/anz/2191110
http://www.lokalmatador.de/anz/2191705
http://www.lokalmatador.de/anz/2191426
http://www.lokalmatador.de/anz/2191596
http://www.lokalmatador.de/anz/2191460
http://www.lokalmatador.de/anz/2191117
http://www.lokalmatador.de/anz/2190882
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Helle, freundl. EG-Terrassen-Wohnung in Schwetzingen 
zentrumsnah, MFH, 3½ Gesch., Blick ins Grüne, neu renoviert, ruhige verkehrsg. 
S/W-Lage, 3-ZK, TL-Bad, 90 m2, Fußbodenheiz., EBK, 1 TG-Stellpl., sep. Keller-, 
Wasch- u. Trockenr., 2 Terrassen, gem. Garten, ab sofort frei.
900,- € Miete, + 50,- € TG + NK + 2 MM Kaution. 
 Tel. 0152 56329857  

Brühl-Rohrhof – Nähe Naturschutzgebiet
Gemütliche DG-Wohnung 
49 m², kl. WE,  2 Zimmer, gr. Wohn-Essbereich mit offener Küche, 
TL-Bad, Balkon ab 01.02.2017 – auf Wunsch auch früher – zu 
vermieten. Miete 339,- € + Stellplatz 21,- € zzgl. NK + Kaution.
Telefon 0172 6324968 oder 06202 77706

Stellplatz 
in Tiefgarage-Doppelparker zu vermieten.

Brühl/Rohrhof, Ahornstr. 11
Kosten: 50,- €/Monat.
Telefon 0151 61148786

IMMOBILIEN – MIETEN

SIE WOLLEN IM „FÜNFVIERTELÄCKER“ IN 
KETSCH BAUEN? 
 

WIR PLANEN UND 
BAUEN IHR GANZ 
INDIVIDUELLES 
ARCHITEKTENHAUS 
ZUM FESTPREIS! 
 
 

Jetzt Planungsgespräch für Ihr Grundstück vereinbaren! 
 

www.kern-haus.de/heidelberg  

Tel. 06202/ 97866-40  
 

INDIVIDUELL BAUEN, GANZ ENTSPANNT! 

36 vollmöblierte Apartments in 
Heidelberg-Rohrbach warten auf 
renditeorientierte Investoren und 

lernfreudige Studierende.Die S-Bahn 
ist gerade einmal 130 m von den 

20 m2 bis 50 m2 großen Apartments 
entfernt. Weitere Infos unter 

bonava.de/heidelberg
Kostenloses Infotelefon: 

0800 670 80 80

Studentenapartments 
als Kapitalanlage

WeihnachtsWunsch:
Junge Dame sucht kleines Haus in gutem 
Zustand und guter Lage, umkreis bis 10 km von 
Oftersheim, Finanzierung gesichert

tel. 06202 593199, e-Mail: wohnung@energetic-flow.de

Einfamilienhaus dringend zum Kauf gesucht!
Für einen unserer Kunden suchen wir dringend ein Ein familienhaus  
mit Garage in Schwetzingen, Ketsch oder Brühl zum Kauf.   
Für Anbieter kostenfrei!!
Zu verkaufen:  Wohnhaus mit Gaststätte (voll eingerichtet) mit 

2 Wohnungen
ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 62100

IMMOBILIEN – KAUF

Häuser und Wohnungen 
für Verkauf und 

Vermietung gesucht.

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Dieter Fassl – Immobilien Brühl 
06202 78269     info@dieterfassl.de

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung 
Immobilienkompetenz seit 1992

IMMOBILIEN

Anzeigen helfen VerkAufen!

Vorsprung - von Anfang an!
in 

Heidelberg
Allgemeinbildende und berufliche Schulen
• Grundschule bilingual Englisch
• Realschule - Klassen 5-10 - 
 auch bilingualer Zug Englisch
• Berufskollegs - kaufmännisch - 
 Fachhochschulreife - Fremdsprachen
• Berufliches Gymnasium, Wirtschafts-/
 Sozial- und Gesundheitswissenschaft
 auch mit bilingualem Zug „Internationale 
 Wirtschaft“ Englisch
• Neu! Gymnasium bilingual Englisch 
 i.G. - Start: 2017
 - Lernen in internationalen Zusammenhängen
 - Erwerb sprachlicher und interkultureller 
  Kompetenzen

Infoveranstaltungen:
15.12., 18.01. - 18:30 Uhr

Tel. 06221 7050-4052  www.hpc-schulen.de

Grundschule: 
Fahrtgasse 7-13, 69117 Heidelberg
Realschule, Gymnasien, Berufskollegs:
Kurfürsten-Anlage 64-68, 69115 Heidelberg H
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Anmeldung / Eintritt in alle 

Klassen zu jedem Zeitpunkt möglich! 

Individuelle Beratung jederzeit!

Bügelhilfe 
ab sofort gesucht!
Mannheim-Rheinau-Süd

Tel. 0621 891404

http://www.lokalmatador.de/anz/2190800
http://www.lokalmatador.de/anz/2191622
http://www.lokalmatador.de/anz/2190349
http://www.lokalmatador.de/anz/2191463
http://www.lokalmatador.de/anz/2188066
http://www.lokalmatador.de/anz/2191408
http://www.lokalmatador.de/anz/2191422
http://www.lokalmatador.de/anz/2183990
http://www.lokalmatador.de/anz/2191324
http://www.lokalmatador.de/anz/2191349
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Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern) 
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen  &  Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500 – 500.000 ltr. Tankgrößen

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl 
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks 

TÜV-Zulassung nach § 19.1 WHG 
Einbau Von TanK-innEnHÜLLEn

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

GESCHÄFTSANZEIGEN

gültig vom 12.12.bis 18.12.2016
Spaghetti  , Tomaten-Kräutersoße, Mischsalat, Gebäck
Hähnchenkeule in Paprikarahmsoße, Tagliatelle, Mischsalat, Obst
Rinderbraten in Maronensoße, Rosenkohlgemüse, Semmelknödel, Riegel
Brokkoli mit Mandelstücken in Sahnesoße, Spinat-Käsegrati n, Milchreis
Seelachsfi let in Eihülle, Blatt spinat, Sahnepüree, Butt ergebäck
Rindergulasch in Kräuterschmand, Nudeln, bunter Mischsalat, Joghurt
Gebratenes Toscana-Steak, Weißkrautgemüse, Bauernkartoff eln, Pudding

6.90

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Haben Sie Lust auf eine Probewoche zum halben Preis?
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei) 
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

MITTAGSTISCH

Sprechen Sie mit der Nachhilfeschule 2013 
in BW.* Rufen Sie jetzt an: 1 22 60

*ausgezeichnet vom 
VNN Berufsverband

Dr. C. Sussieck – Private Nachhilfeschule l Grenzhöfer Straße 3 
68723 Schwetzingen l T. 0 62 02 / 1 22 60 l www.sussieck.de

Nachhilfeschule
des Jahres 2013

Baden-Württemberg

V
N

N
 B

un
desverband der Nachhilfe- und Nachmittagsschulen e.V. ●  V

N
N

 Bundesverband der Nachhilfe- und Nachmitta
gssc

hule
n 

e.
V.

 ●

06202 - 12 62 533, 06222 - 77 23 93, 07263 - 60 99 451

Nachhilfe wie sie sein soll !
Intensiv - Erfolgreich
●  , weil im Einzelunterricht zu Hause gezieltIntensiv
    auf Wissenslücken eingegangen werden kann.
●  , weil 91,4% unserer Schüler seit 1992Erfolgreich
    ihre schulischen Ziele erreicht haben.
●  Wir unterrichten überall im .Rhein-Neckar-Kreis

www.abacus-nachhilfe.de

UNTERRICHT

Werbung bringt Erfolg!

Vermiete 3-Zimmer-Wohnung, 1. OG
zum 01.02.2017 in Plankstadt an ein ruhiges, älteres Paar (Nichtraucher, kei-
ne Haustiere), 94 m². Eine fast neue Einbauküche, neues Bad sowie ein großer 
verglaster Balkon, Keller, Waschküche runden die Wohnung ab. Die Monats-
miete beträgt 650,- €, Nebenkosten 170,- €. Die Kaution beträgt zwei MM. 
Stellplätze können dazu gemietet werden. Keine Makler.
Zuschriften bitte unter Chiffre CH101206 an Nussbaum Medien St. Leon-Rot 
GmbH & Co. KG, Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot  

5-Zimmer-Wohnung 
ab 01.01.2017 in Ketsch zu vermieten 
Gewerbemischgebiet, angrenzend an Gewerbehalle, 
Laminat und Fliesen, Gaszentralheizung, ca. 115 m² 
1. Stock: Wohnzimmer mit offener Küche, 1 Zimmer, Gäste-
WC, Kamin, Fußbodenheizung, Balkon, Dach: 3 Zimmer mit 
Dachschräge, Bad; Stellplatz, 1 Kellerraum, Waschplatz im Keller. 
Miete: 900,- € zzgl. NK, 2 Monatmieten Kaution. 

Telefon 06202 9273803 oder Mobil 0170 7744001

Ketsch, zu vermieten – helles großzüg. Büro 
155 m² mit zusätzl. sep. Besprechungsraum, 
frei, sowie Stellplätze direkt am Objekt.  
Gewerbegebiet, gute AB-Anbindung (2 Min.)

Tel. 0621 438760

Ab sofort in Brühl-Rohrhof, Adlerstraße:  

1 Ladengeschäft mit Fensterfront, ca. 25,2 m²
Kellerraum, Fernwärme, zu vermieten,  
350,- €, NK ca. 50,- €, 2 MM Kaution, provisionsfrei.

Tel.  06202 700110, 08:00 - 16:00 Uhr  
0171 2066825, abends oder Wochenende

http://www.lokalmatador.de/anz/2010835
http://www.lokalmatador.de/anz/1825316
http://www.lokalmatador.de/anz/2186937
http://www.lokalmatador.de/anz/2164144
http://www.lokalmatador.de/anz/2188433
http://www.lokalmatador.de/anz/2190401
http://www.lokalmatador.de/anz/2181060
http://www.lokalmatador.de/anz/2190390
http://www.lokalmatador.de/anz/2191212
http://www.lokalmatador.de/anz/2191447
http://www.lokalmatador.de/anz/2191861
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Samstag
31.12.2016

€ 92,00 p.P

SILVESTER
GALA BALL 2016

SILVESTER FEIERN

(djd/p-el/red). Immer mehr 
Bundesbürger möchten die Sil-
vesternacht nicht in überfüll-
ten Kneipen und Diskotheken 
verbringen. Die Alternative ist 
eine Party in den eigenen vier 
Wänden. Mit diesen fünf Tipps 
kann man sich auf die ultima-
tive Feier ganz entspannt vor-
bereiten:
1. �Der Kreis der Gäste sollte 

sorgfältig ausgewählt werden 
– weniger ist dabei oft mehr. 
Denn je mehr Leute die Party 
bevölkern, desto mehr Auf-
wand ist nötig und desto hö-
her die Wahrscheinlichkeit, 
dass man die eigene Woh-
nung am nächsten Morgen 
nicht mehr wiedererkennt. 

2. �Von den Gästen hängt es 
auch ab, ob es sinnvoll ist, 
eine Mottoparty zu veran-
stalten. 

3. �Eine Silvesterparty soll nicht 
in Stress für die Gastgeber 
ausarten. Besser ist es, wenn 
jeder Gast eine Speise mit-
bringt.

4. �Ermüdungserscheinungen 
können bei den Gästen gar 
nicht erst aufkommen, wenn 
das Wohnzimmer nach 
Mitternacht zur Tanzfläche 
wird.

5. �Rechtzeitig vor Mitternacht 
dafür sorgen, dass Gläser, 
Sekt und Orangensaft in 
ausreichender Menge zum 
Anstoßen bereitstehen.

So gelingt die Silvesterparty

Foto: djd/Bauknecht/thx

(red). Zu einem gelungenen 
Feuerwerk gehört natürlich 
auch ein kräftiges „Guten 
Rutsch“ und damit ist – wie 
oft angenommen – nicht der 
Rutsch in ein neues Jahr ge-
meint, sondern diese Rede-

wendung kommt eigentlich aus 
dem jiddischen „Gut Rosch“ 
was so viel bedeutet wie „An-
fang“. Wir sprechen also von 
einem guten Anfang im neuen 
Jahr, ausrutschen sei allerdings 
trotzdem zu vermeiden.

Ein guter Rutsch

Foto: BananaStock/Thinkstock

(red). Die Bezeichnung Silvester 
kommt aus dem Lateinischen 
„silva – der Wald“ und bedeu-
tet so viel wie „Der Waldmann“.  
Aber keine Sorge: Silvester hat 
seinen Namen nicht seiner Be-
deutung nach, sondern einer 
Person zu verdanken. Nämlich 

Papst Silvester I., welcher von 
314 bis zu seinem Tod am 31. 
Dezember 335 regierte. Sein 
Namenstag wird seit jeher an 
seinem Todestag, also dem letz-
ten Tag des Jahres, gefeiert und 
ist somit auch der Namensgeber 
unserer Neujahrsfeier.

Die Bezeichnung Silvester

Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2188248
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*0,50 EUR / Anruf.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und 
deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und 
unter www.nussbaum-slr.de, unter dem Themenbereich „Leser” verö� entlicht.
NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot

Losungswort: „WinterVarieté“
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 11.12.2016

VERLOSUNG

Jetzt anrufen 
& gewinnen

0137 / 837 00 17*

Automuseum Dr. Carl Benz Ladenburg

3x2 Eintrittskarten

Inkl. Show & Menü im Wert von je 89,– € in der Saison 2016, 
Termin nach Absprache und Verfügbarkeit.
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Sozialverband VdK:

Im Mittelpunkt der Mensch.

Wir informieren und beraten Sie in allen Geschäftsstellen.
Wir vertreten Sie vor Gericht.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns.

Soziale Kompetenz …
… Ihr Partner in der Sozialpolitik.

… Ihr Partner für Beratung und Rechtsschutz.
… Ihr Partner für Dienst- und Serviceleistungen.

Kreisverband Mannheim
Schwetzinger Str.158 Tel. 0621/40049980 bv-nordbaden@vdk.de
68165 Mannheim Fax 0621/400499816  www.vdk-bawue.de

Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr         Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

        Abholung durch unseren Containerdienst

Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung undAngebotserstellung

GmbH

 Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0151 10525779 oder 0162 4917319

tankreinigung 
tankstilllegung 
tankverfüllung 
ölverlagerung 
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7 
fax 07253 9899298 76684 östringen

http://www.lokalmatador.de/anz/2190779
http://www.lokalmatador.de/anz/2136083
http://www.lokalmatador.de/anz/2144681
http://www.lokalmatador.de/anz/2163920
http://www.lokalmatador.de/anz/1825631
http://www.lokalmatador.de/anz/2181846
http://www.lokalmatador.de/anz/2165896
http://www.lokalmatador.de/anz/2053634
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HAUSTIERE

PROFESSIONELLE KLEINTIERPFLEGE ALLER 
HUNDERASSEN, KATZEN UND NAGER
liebevoller Umgang
familiäre Umgebung
Infos unter www.hundesalon-seko.de
Termine nach Vereinbarung

68775  Ketsch • Telefon  06202 5772919 • Mobil  0172 7413182

(Tasso/red). Auch wenn Dä-
nemark vor mittlerweile zwei 
Jahren Änderungen am lan-
deseigenen Hundegesetz vor-
genommen hat, warnen die 
Tierschutzorganisationen TAS-
SO e. V. und VIER PFOTEN 
– Stiftung für Tierschutz sowie 
der Verband für das deutsche 
Hundewesen (VDH) dennoch 
vor Reisen mit dem Hund nach 
Dänemark. Das seit dem 1. Juli 
2010 geltende Verbot von 13 als 
gefährlich eingestuften Hunde-
rassen hat weiterhin Bestand. 
Danach dürfen American Bull-
dogs, American Staffordshire 
Terrier, Boerboels, Dogo Ar-
gentinos, Fila Brasileiros, Kan-
gals, Kaukasische Owtcharkas, 
Pitbull Terrier, Sarplaninacs, 
Südrussische Owtcharkas, 

Tornjaks, Tosa Inus und Zen-
tralasiatische Owtcharkas in 
Dänemark weder gezüchtet 
noch gehalten und auch nicht 
eingeführt werden. Hundehal-
ter, insbesondere auch Touris-
ten, deren Tiere einer dieser 
verbotenen Rassen angehören, 
müssen mit einer polizeilichen 
Beschlagnahmung und ge-
gebenenfalls auch Tötung ih-
rer Vierbeiner rechnen. Auch 
Hunde, die in ihrem Aussehen 
einer der im Gesetz genannten 
Rassen ähnelt, sind davor nicht 
gefeit. Dies kann insbesondere 
Mischlingshunde betreffen. Die 
Halter müssen im Fall der Fälle 
eindeutig mittels Herkunfts-
nachweisen belegen können, 
dass ihr Tier keiner der geliste-
ten Rassen angehört.

Das Risiko reist mit

Foto: TASSO e.V.

(Tasso/red). Viele Aufträge, 
wenig Zeit, ständig klingelt das 
Telefon und wie am laufenden 
Band treffen E-Mails ein: Der 
Arbeitsalltag ist oft stressig. Auf 
die wichtigen Ruhepausen wird 
verzichtet und auch in der Frei-
zeit können viele nicht loslassen. 
Für das Unternehmen ist das 
langfristig kein Gewinn, denn 
ein Burn-out ist längst kein 
Randphänomen mehr. Umso 
wichtiger, dass Firmen sich aktiv 
für die Gesundheit ihrer Mitar-
beiter einsetzen. Viele wissen-
schaftliche Studien haben nach-
gewiesen, dass Arbeitnehmer 
stark davon profitieren, wenn es 
erlaubt ist, Hunde mit zur Ar-
beit zu bringen. Natürlich ist es 
nicht in jedem Job möglich, dass 
der Hund mit zu Arbeit kommt. 
Es müssen aber einige Grundre-
geln beachtet werden:

• �Der Arbeitsplatz muss geeig-
net sein. Der Hund darf nicht 
mit in eine Fabrik, in der es 
laut und gefährlich ist. Le-
bensmittelverarbeitende Be-
triebe sind tabu. 

• �Kollegen und Vorgesetzte 
müssen einverstanden sein. 
Auch wenn ein Kollege ein 
Problem damit hätte, muss 
darauf Rücksicht genommen 
werden.

•  �Ein eigener Platz: Dem Hund 
darf es an nichts fehlen. Dazu 
gehört ein Rückzugplatz, fri-
sches Wasser und regelmäßi-
ge Spaziergänge.

• �Weiterhin muss sich der 
Vierbeiner im Büro wohl-
fühlen. Er sollte keine Angst 
vor Menschen haben oder 
Aggressionen zeigen. Ein ge-
wisser Grundgehorsam ist 
ebenfalls Voraussetzung. 

Produktiver und zufriedener  
mit Hunden im Büro 

Foto: TASSO e.V.

(Tasso/red). Dass die Deut-
schen bei der Namensfindung 
für ihre bellenden oder mi-
auenden Hausgenossen klare 
Favoriten haben, zeigt eine 
Analyse der Tierschutzorgani-
sation. Die weitaus meisten in 
der umfangreichsten Haustier-
datenbank Europas (über 7,7 
Millionen registrierte Tiere) ge-
speicherten Rüden heißen Balu. 
Auf Platz zwei folgt Buddy, auf 
Platz drei Sam. Bei Hündinnen 
hat die Treue zu bestimmten 
Namen Tradition: Seit nun-

mehr acht Jahren liegt Luna an 
der Spitze, gefolgt von Emma 
und Bella. Luna ist auch der 
favorisierte Name für Kätzin-
nen, gefolgt von Lilly und Mia. 
Die meisten Kater heißen Leo. 
Simba und Felix rangieren an 
zweiter und dritter Stelle. „Vor 
33 Jahren, als TASSO gegründet 
wurde, war Felix der beliebteste 
Name für Kater“, erzählt Philip 
McCreight, Leiter von TAS-
SO. „Kätzinnen hießen damals 
überwiegend Minka, Rüden 
Bobby und Hündinnen Susi.“

Die beliebtesten Hunde- und Katzennamen

Foto: Carosch/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2147932
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FIT, SCHÖN UND GESUND

NEU für die Metropolregion Rhein-Neckar!
Das BewegungsWERK Rhein-Neckar

Individuelles, auf die persönlichen  Bedürfnisse 
zugeschnittenes Personaltraining mit dem
BewegungsWERK Rhein-Neckar.
Starte JETZT!!!

Anfragen unter Telefon 06202 5848113 oder 
Mobil 0176 34411548, gerne auch per 
E-Mail an o.diemer@bewegungswerk.info

(djd). In der kalten Jahreszeit 
kann an gemütlichen Abenden 
auf dem Sofa und bei deftigem 
Essen das eine oder andere un-
nötige Pfund auf die Rippen 
kommen. Beim Bemühen, die 
lästigen Kilos wieder loszu-
werden, kann das Smartpho-
ne heute ein nützlicher Helfer 
sein. Unter dem Stichwort 
„Fitness-Apps“ stehen Hun-
derte von Anwendungen zum 
Download bereit. Das reicht 
von einfachen Trainingstipps 
bis hin zu elektronischen 
Schrittzählern. TNS-Emnid 
wollte im Auftrag der Ergo 
Direkt Versicherungen wissen, 
was die Deutschen von solchen 
„Apps zum Abnehmen“ halten. 
29 Prozent finden Apps zwar 
generell nützlich – brauchen 

sie aber nicht zum Abnehmen. 
Deutlich weniger, nämlich 22 
Prozent, würden sich auch 
dabei durch eine App unter-
stützen lassen. Die übrigen Be-
fragten nutzen keine Apps oder 
besitzen kein Smartphone.
Ob mit oder ohne App: Am 
wichtigsten ist es, gerade im 
Winter auf eine vitaminreiche 
Ernährung und vor allem auf 
Bewegung zu achten. Damit 
wird nicht nur der Körper fit ge-
halten. Sport begünstigt auch die 
Ausschüttung von Glückshor-
monen, man fühlt sich fit und 
gut gelaunt und beugt dem ge-
fürchteten seelischen Wintertief 
vor. Zudem stärkt regelmäßige 
Bewegung das Immunsystem, 
das gerade in der kalten Jahres-
zeit besonders viel zu tun hat.

App gegen den Winterspeck

Foto: F1online/Thinkstock

(djd/red). Durch das inten-
sive Lachen werden Stoff-
wechsel und Verdauung an-
geregt, Endorphine werden 
vermehrt ausgeschüttet und 
Stresshormone reduziert, das 
Immunsystem wird gestärkt 
und die Sauerstoffaufnahme 

verbessert. Nach den Erfah-
rungen von Ernährungs- und 
Gesundheitsberatern gibt es 
Menschen, denen es leicht fällt, 
beim Lachen abzuschalten. 
Andere benötigen schon ein 
paar Nachhilfe-Stunden, um 
im Kopf frei zu werden.

Lachen reduziert Stresshormone

Foto: iStockphoto/Thinkstock

(KKH/red). In der heutigen 
Zeit belastet uns vor allem 
das lange Sitzen am Arbeits-
platz und im Auto. Zu wenig 
oder einseitige Bewegung 
ruft Verspannungen der Mus-
kulatur hervor. „Sitzen wir 
beispielsweise bei der Arbeit 
oder im Auto über einen län-
geren Zeitraum in derselben 
starren Position, kann es zu 
einseitigen Belastungen und 
zu Verspannungen kommen“, 

weiß Dr. Schneiderhan. „Das 
bringt Schmerzen mit sich.“ 
Regelmäßige Bewegung trägt 
jedoch dazu bei, die Musku-
latur kräftig und die Wirbel-
säule flexibel zu halten. Wer 
statt des Fahrstuhls die Treppe 
nimmt oder im Büro immer 
mal wieder aufsteht und ein 
paar Schritte geht, vermindert 
das Risiko für Beschwerden. 
Hier gilt ganz klar: Bewegung 
anstatt Stillstand. 

In Bewegung bleiben

Foto: Praxisklinik Dr. Schneiderhan

http://www.lokalmatador.de/anz/2186911
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HAUS & GARTEN

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug  Entrümpelung  Abbruch  Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Alles neu,
ohne Stress?

Wohnideen vom Spezialisten

Rheingoldstraße 8
68199 Mannheim/Neckarau
Telefon 06 21/85 16 48
info@brenk-wohnen.de

www.brenk-wohnen.de

KOMPLETTRENOVIERUNG?

Bitteschön!
Renovieren mit dem Rundum-
Sorglos-Service von Ihrem 
Spezialisten.

www.zimmerei-erny.de info@zimmerei-erny.de 
Hockenheim Pfälzer Ring 22/1 
Tel. 06205 923253 Fax 06205 923254

Autokran • Gerüstbau • Zimmerer • Anbau und Aufstockungen in 
Holzständerbauweise • Altbausanierung • CAD-Planung und Bau-
eingabe kompl. • Dachdecker- und Spenglerarbeiten • Treppenbau 

und Treppensanierung • Innenausbau Fenster und Türen 
Wintergärten • Carports • Dachbegrünung usw.

KETSCH-BRÜHL-SCHWETZINGEN-Tel. 06202 72529 - www.hilbert-elektrotechnik.eu

Rotary Club 
Schwetzingen-Kurpfalz

GEWINNZAHLEN DES
ROTARY ADVENTSKALENDERS

GEWINNZAHLEN DES

Sie können die Gewinnzahlen auch täglich unter 
www.lokalmatador.de/go/rotary1018 abrufen. 

Mit dem Kauf des Kalenders wird dieses Jahr die 
Johann-Michael-Zeyher Grundschule in Schwetzingen 
mit dem Projekt “Gartenraum” unterstützt.

01. Dezember.  . . . . . . . 3701

02. Dezember . . . . . . . . 973

03. Dezember . . . . . . . . 2061, 183, 3921, 4312, 203

04. Dezember . . . . . . . . 1458, 1027, 3141, 942

05. Dezember . . . . . . . . 1049

06. Dezember . . . . . . . . 3915

Foto: JonasBrodd/iStock/Thinkstock

Foto: PaulMaguire/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2161646
http://www.lokalmatador.de/anz/2189589
http://www.lokalmatador.de/anz/2190951
http://www.lokalmatador.de/anz/2138657
http://www.lokalmatador.de/anz/2163647
http://www.lokalmatador.de/anz/2191160


Brühler Rundschau · � Anzeigen 9. Dezember 2016 · Nr. 49

MOTORWELT

DIE STADT BRAUCHT 
ORIGINALE.

FINANZIERUNGSBEISPIEL: 
MINI ONE FIRST
Neuwagen, 3-Türer, 55 kW (75 PS), Moonwalk Grey met., Stoff Firework 
Carbon Black, Ausstattungspaket Salt, 17“ Radsatz Track Spoke schwarz, 
Klimaanlage, Freisprecheinr. Bluetooth, PDC hinten, Sitzheizung, u.v.m.

Monatliche Rate: 99,00 EUR*

Fahrzeugpreis:  21.005,00  
Laufzeit:  36 Monate
Anzahlung:  2.357,49 EUR 
Effektiver Jahreszins:  2,49 %
Zielrate: 12.182,90 EUR

Kraftstoffverbr. innerorts: 6,5 l/100 km, außerorts: 4,2 l/100 km, 
kombiniert: 5,2 l/100 km, CO2-Emission komb.: 120 g/km,  
Energieeffizienzklasse C.
*Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 12/2016. Zzgl. 860,00 EUR für Zulassung, 
Transport und Überführung. Ausgestattet mit Schaltgetriebe. Statt der Anzahlung nehmen 
wir gerne Ihr Gebrauchtes Automobil in Zahlung. Wir vermitteln Finanzierungsverträge 
ausschließlich an die BMW Bank GmbH. Alle Preise inkl. MwSt. Druckfehler und Irrtümer 
vorbehalten. Abbildung ähnlich. **Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. 

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert
www.mini-krauth.de

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

DER MINI 3-TÜRER
UND DER MINI 5- TÜRER

Machen Sie die Stadt noch faszinierender. Mit purem Gokart-Feeling 
und unverwechselbarem Design erobern Sie jede Straße. Vereinbaren 
Sie jetzt Ihren Termin für eine Probefahrt. Wir freuen uns auf Sie.

Nettodarlehens-
betrag:  14.656,56 EUR 
Sollzinssatz p. a.**:  2,46 %
Darlehens-
gesamtbetrag:  15.647,90 EUR 

Abb. ähnlich.

JETZT ZUGREIFEN.
NUR FÜR KURZE ZEIT.

Unsere weiteren Standorte: 
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf, 
Hockenheim und Mosbach.

MINI Service Standorte: 
Hockenheim, Sinsheim.
iPhone Apps erhältlich

DIE RENAULTe
VERTRAGSWERKSTATT

ganz in Ihrer Nähe!

Autohaus Mäulen - Christian Mäulen e.K. - 68723 Plankstadt 
Am Ochsenhorn 20  Tel.: 06202 4927  Fax 24547 www.maeulen.de

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art
 Pkw – Zweiräder – Oldtimer – Transporter etc. 

(auch mit Mängeln, ohne TÜV oder Unfallschäden)

!!! Seriöse Barabwicklung !!!
Kfz-Handel M. Seib • Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

Unfallinstandsetzung  I  TÜV-Abnahme  
Ausbeulen ohne Lackieren 

Direktabwicklung mit Versicherung  I  Schadensgutachten 
Reifenservice

WEIDWEG 3A . 68782 BRÜHL . FON 06202 947240  
WWW.UNFALLSERVICE-KLAUSER.DE

MEISTERBETRIEB

MOBIL 0177 578 30 71

(spp-o/red). Die kalte Jahres-
zeit stellt für die hochglänzen-
de Lackierung eines Autos eine 
besondere Herausforderung 
dar. Dabei ist nicht die Kälte 
das Problem. „Die Feuchtigkeit 
in Kombination mit Salz und 
Schmutzpartikeln setzt dem 
Lack zu“, weiß Michael Bross, 
Geschäftsführer des Deutschen 
Lackinstituts in Frankfurt. „Ge-
rade vor Beginn des Winters 
sollte der Lack deshalb mög-
lichst gut in Schuss sein, um die 
Angriffe von Feuchtigkeit und 
Auftausalz parieren zu können. 

Zwar ist die letzte schützende 
Klarlackschicht heute hoch-
beständig gegen Chemikalien 
und viele mechanische Einflüs-
se, doch schon kleinste Kratzer 
und Vorschädigungen bieten 
diesem aggressiven Duo aus 
Salz und Feuchtigkeit eine idea-
le Angriffsfläche. Rostende Stel-
len sind die Folge.“ Und Korro-
sion ist nach wie vor der größte 
Feind der Karosserie. Eine in-
takte Lackierung sorgt schließ-
lich nicht nur für einen guten 
Eindruck, sondern auch für den 
Werterhalt des Fahrzeugs.

Autolack eiskalt erwischt

Foto: R.S.Jegg/shutterstock.com/Deutsches Lackinstitut/spp-o

http://www.lokalmatador.de/anz/2191205
http://www.lokalmatador.de/anz/2185457
http://www.lokalmatador.de/anz/2144238
http://www.lokalmatador.de/anz/2179939
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Wir bieten Ihnen:
 Nagelmodelage
 Maniküre und Pediküre
 Gesichtsbehandlung
 Ganzkörpermassagen mit Aromaöl
 Rollen- und Bandmassage
 Rückenbehandlung mit Massage  

 und Peeling
 Mikrodermabrasion und Mesoporation 

 spezielle Faltenbehandlung
An WeihnAchten denken ...  
 ... Gutscheine schenken!

kosmetik-, nagel- und Rollenstudio
Aktuelle damenmode

Helga Fassl
68782 Brühl · Mannheimer Straße 36 - 40
www.helgafassl.de info@helgafassl.de

telefon 06202 77574 und 77333
Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Sa. 9:00 - 12:30 Uhr · mittwochs geschlossen
und nach telefonischer Vereinbarung

Exklusive                        Sonderak�on*
komple�, inklusi�e gehärtete
superentspiegelte Kunstoffgläser**
**  8,0     cyl.  4,0+ ++- +-

169,- €* Geschenkgutscheine

für alle Produkte und angebotene 

Dienstleistungen.

NEU: Rollladen-Service Sonderkonditionen bis 31.12.2016

Ab sofort auch 
„RAUF UND RUNTER“!
Wir haben unser Spektrum um die Reparatur 
von Rollläden erweitert. Unser langjähriger 
Mitarbeiter Andreas Erhardt wurde eigens 
dafür ausgebildet und erweitert nun seine 
Tätigkeit auf diesem Gebiet.
Wir bieten Ihnen ab sofort – zusätzlich zu 
unseren bekannten Produkten folgendes an:
•  Reparatur vorhandener Rollläden
•   Elektrifizierung der Rollläden zum 

Festpreis
•   Austausch der alten Rollladenpanzer 

und der Gurte.

http://www.lokalmatador.de/anz/2190265
http://www.lokalmatador.de/anz/2190991
http://www.lokalmatador.de/anz/2183361
http://www.lokalmatador.de/anz/1825623
http://www.lokalmatador.de/anz/1826627



